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Das 

 
Holen 

 
(einer 

 
Eselin 

 
und 

 
ihres) 

 
zu Verkaufene 

Fohlens 

- 
Einzug 

 
h
in 

 
die 

 
gänzlich entlöste Weihestätte

 

gänzlich gelöste Weihestätte
 

Jerusalema 

 
1.)  1.) 

  

kai. o[te 
Und als 

 
3 p pl pr prp ak 

evg&gi,zousin eivj 
im-Handschlag erreichen sie hinein in 

nahten sie 
h
in Richtung auf 

sich nahen sie  
nahekommen sie  
herannahen sie  

 
a, B, C: grÜ: ak ne pl 

 |~Ieros&o,&luma| 

|die |gänzlich
2
-entlöste

3
-Weihestätte

1
|
 

 gänzlich
2
-gelöste

3
-Weihestätte

1
|
 

 |Jerus-a-lema| 

 
[A, R: hebrÜ: ak fe] 

 @VIerou&salh,m# 
[den zielseienden-Frieden] 
[den überfließenden-Frieden] 
[den durchtränkenden-Frieden] 
[den errechteten-Frieden] 
[die Jeru-Salem], 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben 

(Jerusalem = hebräische Version): 

„Und als sie sich 
h
in Richtung auf Jerusalem nahen,“ 

 

Das 

Holen 

einer 

(Eselin 

und 

ihres) 

Fohlens 

- 

Einzug 

h
in 

die 

Majorität 

der 

Stadt 

Jerusalem 

 

1
Und 

1
als 

1
sie 

1
sich 

1h
in 

1
Richtung 

1
auf 

1
die 

1
Majorität 

1
der 

1
Stadt 

1
Jerusalem 

1
nahen, 

 
32 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.1-11 
Luk 19.28-40 
Joh 12.12-19 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 16.21-23 
Mar 8.31-33 

Luk 9.22 
 

Mat 17.22+23 
Mar 9.30-32 
Luk 9.44+45 

 
Mat 20.17-19 
Mar 10.32-34 
Luk 18.31-34 

 
Luk 9.51 
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[A] prp ak 

@kai.# eivj 
[und] hinein in 

 
h
in Richtung auf 

 
a, A, C, R: hebr / hebr-grÜ: ak fe 

 Bhq&fagh. 
das / die Haus-des Entgegenkommens 

 Haus-der Jungfeige 
 (Haus-wo er (de facto)

a
 essen könnte) 

 Beth-Phage 

 
[B: aS]  

@Bhd&fagh.# kai. 
 und 
  

 
a, C, Q: prp ak  

eivj  
hinein in das / die 

h
in Richtung auf  

 
hebrÜ: ak fe (HÜ) 

Bhq&ani,an $Bhq&an&i,an% 
Haus-des Elends (Haus-der Demütigung-des Werdenmachenden) 

Haus-des Wehrufs (Haus-der Demütigung-JaHs) 
Haus-der Demütigung  

Beth-Anien (Beth-An-ien) 

 
NÜ) (NÜ) 

$Bh&qan&i,an% $Bh&qan&i,an% 
(im-Lehmigen-des Werdenmachenden) (im-Korb-des Werdenmachenden) 

(im-Lehmigen-JaHs) (im-Korb-JaHs) 
(Beth-An-ien) (Beth-An-ien) 

 
prp ak  

pro.j to. 
zu hin dem 

 
a, A, C, R: ak ne gn fe pl 

|o;roj tw/n| 
|als erhöht Sichtbaren der| 

|Berg|  

 
[B: ak ne ak ne] 

@o;roj to.# 
[als erhöht Sichtbaren dem 

[Berg,]  

 
 gn fe pl 

 evlaiw/n 
der] Öligen 

 öltragenden Bäume 
 Olivenbaume, 

 
3 p pr 

avpo&ste,llei 
ab-stellt er 
schickt er 

als Apo-stel abstellt er 
als Apo-stel schickt er 

 
nu no ma pl  

du,o tw/n 
zweie der 

 
gn ma pl 3 p gn ma 

maqhtw/n auvtou/ 
Lernenden, seiner. 

Jünger  

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt  (2. Mal „

h
in Richtung auf“ fehlt): 

„
h
in Richtung auf Bethphage und Bethanien, zu dem Berg, dem der Olivenbaume“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt (2. Mal „

h
in Richtung auf“ fehlt): 

„
h
in Richtung auf Bethphage und Bethanien, zu dem Berg der Olivenbaume,“ 

 

1h
in 

1
Richtung 

1
auf 

1
Bethphage 

1
und 

1h
in 

1
Richtung 

1
auf 

1
Bethanien, 

1
zu 

1
dem 

1
Berg 

1
der 

1
Olivenbaume, 

schickt 

er 

zwei 

seiner 
d
 Lernenden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 11.18 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sach 14.4 
Apg 1.12 

 
 
 
 
 
 

(Mat 26.18) 
Mar 14.13 
Luk 22.8 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt 

(2. Mal 

„
h
in Richtung auf“ 

fehlt): 

„und 

h
in 

Richtung 

auf 

Bethphage 

und 

Bethanien, 

zu 

dem 

Berg 

der 

Olivenbaume,“ 
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2.)  2.) 
 1 p pr 

kai. le,gei 
Und wortet er 

 die Worte gebraucht er 
 sagt er 

 
 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
zu ihnen 

 
 

 
: 
 

2 p pl pr i! prp ak 

ùp&a,gete eivj 
Euch darunter-führet ihr hinein in 

Euch unterhalb-begebet ihr 
h
in 

Weggehet ihr  

 
 ak fe 

th.n kw,m&hn 
das nicht

2
-Verwehrte

1 

 Dorf, 
 

[A, B, C, R: av 

@th.n kat&e,n&anti 
[das allbezüglich-in Sichtweite-gegenüber von

 

 [herab-im-gegenüber von] 
 

 2 p pl gn] 

 ùmw/n# 
liegt es eurerseits] 

 [euch] 
 

 

 
!, 

 
 

kai. 
und 

 
a, B, C: av [A, R: av] 

|euv&qu.j| @euv&qe,wj# 
|wohl-sitzig| [für das Wohl-gesetzt] 
|geradlinig| [geradewegs] 
|sogleich| [sofort] 

 
 pt pr no ma pl md/ps 

 eivs&poreuo,menoi 
als individuell Hinein-Gehende 

 
pt pr no ma pl md/ps (Zustand) pt pr no ma pl md/ps (Vorgang) 

  
zum Hinein-Gehen Veranlaßtseiende zum Hinein-Gehen Veranlaßtwerdende 

 
prp ak 3 p ak fe 

eivj auvth.n 

hinein in sie 
h
in es, 

 
1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Gehet weg 
h
in das Dorf, das allbezüglich in Sichtweite gegenüber von euch liegt!, 

und sogleich,“ 

 

Und 

er 

gebraucht 

die 

Worte 

zu 

ihnen: 

1
Gehet 

1
weg 

1h
in 

1
das 

1
Dorf, 

1
und 

1
sogleich, 

wenn 

ihr 

(allmählich)
pt

 

h
in 

es 

individuell 

hineingeht, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.2 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Gehet 

weg 

h
in 

das 

Dorf, 

das 

allbezüglich 

in 

Sichtweite 

gegenüber 

von 

euch 

liegt!, 

und 

sofort,“ 
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2 p pl ft  

eùrh,sete  
finden werdet ihr ein 

 

ak ma  

pw/lon  
zu Verkaufenes ein 

Fohlen,  
 

pt pe ak ma md/ps pt pe ak ma md/ps (Vorgang + Zustand) 

dedeme,non  
sich Anbindenlassenhabendes Angebundenworden(seiend)es, 

 

prp ak pn ak ma 

evfV o]n 
auf welchem 

 

pn no ma [A] 

ouv&d&ei.j @pw,&pote# 
nicht-aber-einer [noch-irgendwann] 

 [noch-einst] 
 [jemals] 

 

 gn ma pl 

 avn&qr&w,pwn 
der Hinauf-Gewandt-Eraugenden 

 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Männer-Augen 
 Antlitze

2
-der Männer

1 

 Angesichter
2
-der Männer

1 

 Menschen 
 Leute 

 

a, B, C: a, B, C: 3 p a1 kt 

|ou;&pw| |evka,q&isen| 

|nicht-noch| |(de facto) Herab-Sitz genommen hat er| 
 |(de facto) allbezüglich-Sitz genommen hat er| 
 |(de facto) 

hb
Sitz genommen hat er| 

 

[A, R: 3 p pe] a, B, C: 2 p pl a1 i! ig 

@keka,q&ike# |lu,sate 
[Herab-Sitz genommen hat er] |(Jetzt) Löset ihr 

[allbezüglich-Sitz genommen hat er] |(Jetzt) Losbindet ihr 
[
hb

Sitz genommen hat er]. |(Jetzt) Losmachet ihr| 
 

3 p ak ma  

auvto.n kai. 
ihn und 
es|  

 

3 p ak ma 2 p pl pr i! 

 fe,rete| 
ihn bringet ihr 
|es traget ihr 

 

 [A, R:  

  
den-aber| [Als 
hierher|  

 

pt a1 no ma pl kt Variante 2: {i!} 

@lu,santej  
(de facto) Gelösthabende {Werdet ihr 

[(de facto) Losgebundenhabende {Seid ihr 
[(de facto) Losgemachthabende]  

 

pt a1 no ma pl kt {i!} 3 p ak ma 

$lu,santej% auvto.n 
{(de facto) Lösende} ihn 

{(de facto) Losbindende} es,] 
[{(de facto) Losmachende}]  

 

 2 p pl a2 i! ig] 

 avga,gete# 
dann (jetzt) führet ihr 

 

  

  
ihn den-aber] 
[es hierher] 

 

 

 
! 
 

1
aL, Textus Receptus schreibt (pe statt a): 

„auf welchem aber nicht einer der Menschen 
hb

Sitz genommen hat. 
Wenn ihr es (de facto)

a
 (allmählich)

pt
 losgebunden habt, dann führet es (jetzt)

a
 hierher!“ 

 

werdet 

ihr 

ein 

Fohlen 

finden, 

eines, 

das 

sich 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

anbinden 

lassen 

hat, 

1
auf 

1
welchem 

1
noch 

1
nicht, 

1
ja 

1
aber 

1
nicht 

1
einer 

1
der 

1
Menschen 

1
(de facto)

a
 

1hb
Sitz 

1
genommen 

1
hat. 

1
Bindet 

1
es 

1
(jetzt)

a
 

1
los 

1
und 

1
bringet 

1
es 

1
hierher! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.2 
Luk 19.30 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 
schreibt 

(pe statt a): 

„auf 
welchem 

nicht 
aber 
einer 
der 

Menschen 
jemals 
hb

Sitz 
genommen 

hat. 
Wenn 

ihr 
es 

(de facto)
a 

(allmählich)
pt 

losgebunden 
habt, 

dann 
führet 

es 
(jetzt)

a 

hierher!“ 
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3.)  3.) 
  pna no ma  

kai. eva,n tij  
Und so irgend zu 

  jemand  
 

2 p pl dt 3 p a2 kj kt  

ùmi/n ei;ph|  
euch (de facto) sagen sollte er : 

 

pn ak ne 2 p pr pn ak ne  

ti, poiei/te tou/to  
Was tut ihr dies ?, 

 macht ihr   
 

 2 p pl a2 i! ig 

 ei;pate 
so (jetzt) saget ihr 

 

a, A, C, R [B] 
|o[ti|  
|daß| [:] 

|:|  
 

 no ma 

o ̀ ku,rioj 
Der Geltende 

 Herr 
 

3 p gn ma ak fe 3 p pr 

auvtou/ crei,an e;cei 
seiner Brauchen hat er, 

 Bedarf  
 Bedürfnis  

 

 a, B, C, C2: av [A, R: av] 

kai. |euv&qu.j| @euv&qe,wj# 
und |wohl-sitzig| [für das Wohl-gesetzt] 

 |geradlinig| [geradewegs] 
 |sogleich| [sofort] 

 

a, A, B, C, C2, R: 3 p ak ma 3 p pr 

auvto.n avpo&ste,llei 
ihn zurückab-stellt er 
es zurückschickt er 

 als Apo-stel zurückabstellt er 
 als Apo-stel zurückschickt er 

B = 2 / C = 1 B = 3 / C = 3 
 

a, C: av a, A, B, C, C2, R 

pa,lin w-&de 
nochmals das-aber 
nochmalig hierher. 

dann wieder  
B = 1 / C = 2  

 
1
aL, Codex Alexandrinus, 2 Korrektor Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben 

(„dann wieder“ fehlt): 

„so saget (jetzt)
a
: 

Der Herr hat seiner Bedarf, und sofort schickt er es hierher zurück.“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt 

(kein geschriebener Doppelpunkt, auch Wortreihenfolge): 

„so saget (jetzt)
a
: 

Der Herr hat seiner Bedarf, und sogleich dann wieder schickt er es hierher zurück.“ 

 

So 

jemand 

zu 

euch 

(de facto)
a
 

sagen 

sollte: 

Was 

macht 

ihr 

dies?, 

1
so 

1
saget 

1
(jetzt)

a
: 

1
Der 

1
Herr 

1
hat 

1
seiner 

1
Bedarf, 

1
und 

1
sogleich 

1
schickt 

1
er 

1
es 

1
dann 

1
wieder 

1
hierher 

1
zurück. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 50.10 
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4.)  4.) 
a, B, C 3 p pl a2 dp ig [A, R] 

|kai.| avp&h/lqon @de.# 
|Und| (jetzt) weg-kamen sie [aber], 

 
 3 p pl a2 kt a, C, R 

kai. eu-ron |to.n| 
und (de facto) fanden sie |das| 

 (de facto) vorfanden sie  

 
[A, B] ak ma   

 pw/lon   
[das] zu Verkaufene als ein 

 Fohlen,   

 
pt pe ma fe md/ps pt pe ak ma md/ps (Vorgang + Zustand) 

dedeme,non  
sich Anbindenlassenhabendes Angebundenworden(seiend)es 

 
prp ak a, A, C, R [B] 

pro.j |th.n|  
zu hin |der| [der] 

 
ak fe av prp gn  

qu,ran e;xw evpi. tou/ 
Tür, draußen gebiets des 

 
gn ne  3 p pl pr 3 p ak ma 

avmf&o,dou kai. lu,ousin auvto.n 
Ring-Wegs, und lösen sie ihn 

  losbinden sie es. 
  losmachen sie  

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Aber sie kamen (jetzt)
a
 weg, und sie fanden (de facto)

a
 das Fohlen als eines vor, 

das sich (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 zu der Tür hin, 
draußen gebiets des Ringwegs, anbinden lassen hat,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und sie kamen (jetzt)
a
 weg, und sie fanden (de facto)

a
 das Fohlen als eines vor, 

das sich (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 zu der Tür hin, 
draußen gebiets des Ringwegs, anbinden lassen hat,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Aber sie kamen (jetzt)
a
 weg, und sie fanden (de facto)

a
 das Fohlen als eines vor, 

das sich (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 zu der Tür hin, 
draußen gebiets des Ringwegs, anbinden lassen hat,“ 

 
5.)  5.) 

 pn gn ma pl 

kai, tinej 
Und irgendwelche 

 
ir
einige 

 
  

tw/n evkei/ 
der dort 

 
pt pe gn ma pl 3 p pl ipe 

es̀thko,twn e;legon 

Standgenommenhabenden worteten sie 
Gestandenhabenden die Worte gebrauchten sie 

 sagten sie 

 
 3 p pl dt  

 auvtoi/j  
zu ihnen : 

 
pn ak ne 2 p pl pr 

ti, poiei/te 
Was tut ihr 

 macht ihr 

 
 pt pr no ma pl 

 lu,ontej 
als Lösende 

 Losbindende 
 Losmachende 

 
 ak ne  

to.n pw/lon  
das zu Verkaufene ? 

 Fohlen  
 

 

1
Und 

1
sie 

1
kamen 

1
(jetzt)

a
 

1
weg, 

1
und 

1
sie 

1
fanden 

1
(de facto)

a
 

1
das 

1
Fohlen 

1
als 

1
eines 

1
vor, 

1
das 

1
sich 

1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

1
zu 

1
der 

1
Tür 

1
hin, 

1
draußen 

1
gebiets 

1
des 

1
Ringwegs, 

1
anbinden 

1
lassen 

1
hat, 

und 

sie 

binden 

es 

los. 

 

Und 

ir
einige 

derjenigen, 

die 

dort 

(allmählich)
pt

 

gestanden 

hatten, 

sagten 

zu 

ihnen: 

Was 

macht 

ihr, 

weil 

ihr 

(allmählich)
pt

 

das 

Fohlen 

losbindet? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Mat 26.19) 
Mar 14.16 
Luk 22.13 
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6.)  6.) 
no ma pl  

oi ̀  
Die Angesprochenen 

 
 a, R: 3 p pl a2 ig 

de. |ei=pon| 
aber (jetzt) sagten sie 

 
[A, B, C: 3 p pl a1 ig]  

@ei=pan#  
 zu 

 
3 p pl dt ma av 

auvtoi/j kaq&w.j 
ihnen, gemäß-wie 

 jeweils-wie 
 so, wie 

 
a: 3 p a2 kt [B, C: 3 p a1 kt] 

|ei=pen| @ei=pan# 
(de facto) gesagt hatte er  

 
[A, R: 3 p a1 md kt] 

@evn&etei,lato# 
[(de facto) individuell innerliche-Vollendigung festgesetzt hatte er] 

[(de facto) individuell Innen-Ziel gegeben hatte er] 
[(de facto) individuell geboten hatte er] 

 
  

 o ̀

es der 

 
hebrÜ: no ma  

VIh&sou/j kai. 
Er macht Werden-bedeutet Rettung und 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  
werdenmachende-Rettrufer  

Werdenmachende,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus  

Jöho-schua  

 
3 p pl a1 kt 3 p pl ak ma 

avf&h/kan auvtou,j 
(de facto) weg-ließen sie sie. 

 

 

Die 

Angesprochenen 

aber 

sagten 

zu 

ihnen 

(jetzt)
a
 

so, 

1
wie 

1
es 

1
der 

1
Jesus 

1
(de facto)

a
 

1
gesagt 

1
hatte, 

und 

sie 

ließen 

sie 

(de facto)
a
 

weg. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreibt: 

„wie 

es 

der 

Jesus 

(de facto)
a 

geboten 

hatte,“ 
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7.)  7.) 
 

kai. 
Und 

 

a, C: 3 p pl pr [a2, B: 3 p pl pr] 

|a;gousin| @fe,rousin# 
|führen sie| [bringen sie] 

 [tragen sie] 
 

[A, R: 3 p pl a2 ig]  

@h;gagon# to.n 
[(jetzt) führten sie] das 

 

ak ne prp ak 

pw/lon pro.j 
zu Verkaufene zu 

Fohlen  
 

 hebrÜ: ak ma 

to.n VIh&sou/n 

dem Er macht Werden-bedeutet Rettung 
 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachenden-Rettrufer 
 Werdenmachenden,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus, 
 Jöho-schua 

 

 a, a2, B, C: 3 p pl pr 

kai. |evpi&ba,llousin| 

und |allgebiets-werfen sie| 
 

[A, R: 3 p pl a1 ig] a: 3 p pl gn ma 

@evp&e,balon# |auvtw/n 
[(jetzt) allgebiets-warfen sie] |ihrerseits 

 

 ak ne pl 

ta. i`ma,tia 

die Beriemten 
 |mit Riemen Zusammengehaltenen| 
 |Gewänder,| 

 

 prp dt 3 p dt ma  

  auvtw/||  
als-außerdem auf ihm waren sie,| 

|so daß|    
 

[a2, A, B, C, R: prp dt 3 p dt ma 

 auvtw/| 
[auf ihm 

 

 ak ne pl] 

ta. i`ma,tia# 
die Beriemten] 

 [mit Riemen Zusammengehaltenen] 
 [Gewänder] 

 

[a2, B: 3 p pl gn ma] [A, R: 3 p pl gn ma] 

@e&̀autw/n# @auvtw/n# 
[ihrer-selbst] [ihrerseits] 

 [ihre,] 
 

 a, a2: 3 p pl a1 ig 

kai. |evka,q&isan| 
und |(jetzt) Herab-Sitz gaben sie 

 |(jetzt) Herab-Sitz gaben sie| 
 |(jetzt) 

hb
Sitz gaben sie| 

 

 [A, B, C, R: 3 p a1 ig] 

 @evka,q&isen# 
ihm| [(jetzt) Herab-Sitz nahm er] 

 [(jetzt) Herab-Sitz nahm er] 
 [(jetzt) 

hb
Sitz nahm er] 

 

a, B, C: prp ak 3 p ak ma [A, R: prp dt 3 p dt ma] 

|evpV auvto,n| @evpV @auvtw/|# 
|auf hin ihn| [auf ihm]. 

|auf ihm| [aufgrund von]  
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Und sie führten das Fohlen (jetzt)
a
 zu dem Jesus, 

und sie warfen 
a
(jetzt)

a
 allgebiets ihre 

d
 Gewänder auf ihm, 

und er nahm (jetzt)
a
 auf ihm Sitz.“

 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und sie bringen das Fohlen zu dem Jesus, 
und sie werfen allgebiets die Gewänder ihrer selbst auf ihm, 

und er nahm (jetzt)
a
 auf ihm Sitz.“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt („ihre“ bzw. „ihrerselbst“ fehlt): 

„Und sie führen das Fohlen zu dem Jesus, 
und sie werfen allgebiets die Gewänder auf ihm, 

und er nahm (jetzt)
a
 auf ihm Sitz.“ 

 

1
Und 

 

1
sie 

 

1
führen 

 

1
das 

 

1
Fohlen 

 

1
zu 

 

1
dem 

 

1
Jesus, 

 

1
und 

 

1
sie 

 

1
werfen 

 

1
allgebiets 

 

1
ihrerseits 

 

1
die 

 

1
Gewänder, 

 

1
so 

 

1
daß 

 

1
sie 

 

1
auf 

 

1
ihm 

 

1
waren, 

 

1
und 

 

1
sie 

 

1
gaben 

 

1
ihm 

 

1
(jetzt)

a 

 

1
auf 

 

1
ihm 

 

1
Sitz. 

 
 
 
 

Mat 21.7 
Luk 19.35 

 
 

1 Kön 1.33 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kön 9.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sach 9.9 
 

1 Kön 1.38 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1
aL, 

 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 
 

schreibt: 
 

„Und 
 

sie 
 

bringen 
 

das 
 

Fohlen 
 

zu 
 

dem 
 

Jesus, 
 

und 
 

sie 
 

werfen 
 

allgebiets 
 

die 
 

Gewänder 
 

ihrer 
 

selbst 
 

auf 
 

ihm, 
 

und 
 

sie 
 

gaben 
 

ihm 
 

(jetzt)
a 

 

auf 
 

ihm 
 

Sitz.“ 
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8.)  8.) 
a, B, C aj no ma pl [A, R]  

|kai.| polloi. @de.# ta. 
|Und| viele [aber] die 

 
ak ne pl a, A, C, R: 3 p pl gn ma 

i`ma,tia |auvtw/n| 
Beriemten |ihrerseits| 

mit Riemen Zusammengehaltenen |ihre,| 
Gewänder,  

 
[B: 3 p pl gn ma] 3 p pl a1 ig 

@e&̀autw/n# e;strwsan 

[ihrer-selbst] (jetzt) ausbreiteten sie 
 (jetzt) betteten sie 

 
a, B, C, R: prp ak  ak fe 

|eivj th.n o`do,n| 

|hinein in den Weg| 

|
h
in|   

 
[A: prp dt  dt fe] 

@evn th/| o`dw/# 
[in dem Weg], 

 
aj no ma pl  a, B, C: 

a;lloi de.  

andere aber |waren sie 

 
ak fe pl Variante 2 

|stiba,daj $stiba,daj% 
Hervorstehende (zu Zerstampfende) 

|Äste (Laubbüschel)| 

 
pt a1 no ma pl ig prp gn 

ko,yantej evk 
(jetzt) Hauende aus 

 
 gn ne pl 

tw/n avgrw/n| 

den Umherführländern| 
 |Feldern| 
 |Feldorten| 
 |wilden Orten| 
 |Ackerländern| 

 
[A, R: ak fe pl / aS Variante 2 

@stoiba,daj $stoiba,daj% 
[Hervorstehende (zu Zerstampfende) 

[Äste (Laubbüschel)] 

 
3 p pl ipe prp gn  

e;kopton evk tw/n 
hieben sie aus den 

 
gn ne pl  3 p pl ipe 

de,ndrwn kai. evstrw,nnuon 
Bäumen und ausbreiteten sie 

  [betteten sie] 

 
prp ak  ak fe] 

eivj th.n o`do,n# 
hinein in den Weg]. 

[
h
in]   

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und viele breiteten (jetzt)
a
 die Gewänder ihrer selbst aus, 

hinein in den Weg, 
andere aber waren (jetzt)

a
 (fortlaufend)

pt
 Äste aus den Feldern Hauende.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Aber viele breiteten (jetzt)
a
 ihre 

d
 Gewänder in dem Weg aus, 

andere aber hieben Äste aus den Bäumen und breiteten sie aus, 
hinein in den Weg.“ 

 

1
Und 

1
viele 

1
breiteten 

1
(jetzt)

a
 

1
ihre 

d
 Gewänder 

1
aus, 

1
hinein 

1
in 

1
den 

1
Weg, 

1
andere 

1
aber 

1
waren 

1
(jetzt)

a
 

1
(fortlaufend)

pt
 

1
Äste 

1
aus 

1
den 

1
Feldern 

1
Hauende. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kön 9.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.8 
 
 
 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„Aber 

viele 

breiteten 

(jetzt)
a
 

ihre 
d
 Gewänder 

in 

dem 

Weg 

aus, 

andere 

aber 

hieben 

Äste 

aus 

den 

Bäumen 

und 

breiteten 

sie 

aus, 

hinein 

in 

den 

Weg.“ 
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9.)  9.) 
  pt pr no ma pl 

kai. oi` ̀ pro&a,gontej 
Und die vorwärts-Führenden 

  sich voraus-Begebenden 
 

   

 kai. oi` ̀
ihn und die 

 

pt pr no ma pl  

av&kolou&qou/ntej  
sich gleichverhaltend-anleimend-Setzenden ihm 
sich gleichverhaltend-anhaftend-Setzenden ihm 

Folgenden ihm 
Nachfolgenden ihm 
Begleitenden ihn 
Anhangenden ihm 

 

3 p pl ipe [A, R: pt pr no ma pl] 

e;krazon  @le,gontej# 
{laut} schrieen sie [als Wortende] 

  [die Worte Gebrauchende] 
  [Sagende] 

 

 

 
: 
 

hebrÜ: pk (NÜ) 

w`san&na. $w`san&na.% 
Zu retten-sei doch, (zu retten-ist verlangt) 

Rette-doch (daß du retten mögest,-ist verlangt) 
Hosan-na (Hosan-na) 

 

 

 
! 
 

 

 
Ein 

 

pt pe no ma md/ps 

euv&loghme,noj 
sich als wohl-bewortet Erwiesenhabender 

sich als wohlwollendes-Worthaben
1
 Erwiesenhabender 

sich als Erwägung
2
-zum Wohlhaben

1
 Erwiesenhabender 

sich als Erwählung
2
-zum Wohlhaben

1
 Erwiesenhabender 

sich als Berechnung
2
-zum Wohlhaben

1
 Erwiesenhabender 

sich als Logik
2
-zum Wohlhaben

1
 Erwiesenhabender 

sich als Gesegneter Erwiesenhabender 
 

pt pe no ma md/ps 

 
Wohl-Bewortetworden(seiend)er 

zum Wohlgeworden(seiend)er
2
-als Wort

1 

für das Wohl-Erwogenworden(seiend)er 
für das Wohl-Erwähltworden(seiend)er 

für das Wohl-Berechnetworden(seiend)er 
für das Wohl-Logischgeworden(seiend)er 

Gesegnetworden(seiend)er 
 

  

 o`̀ 
ist er der 

 

pt pr no ma md/ps dp pt pr no ma md/ps dp (Zustand) 

evrco,menoj  
individuell Kommende zum Kommen Veranlaßtseiende 

 

pt pr no ma md/ps dp (Vorgang) prp dt 

 evn 
zum Kommen Veranlaßtwerdende in 

 

 dt ne 

 ov&no,mati 
dem, welches-Denken Bestimmendes ist 
dem, welches-bestimmungsgemäß ist 
dem, welches-gesetzmäßig ist 
dem Namen 

 

 gn ma 

 kuri,ou 
des Geltenden 

 HERRN 
 

 

 
! 

 

 

Und 
 

diejenigen, 
 

die 
 

ihn 
 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt 

 

vorwärts 
 

führen 
 

und 
 

die, 
 

die 
 

ihm 
 

(fortlaufend)
pt 

 

nachfolgen, 
 

1
schrieen 

 

{laut}: 
 

Zu 
 

retten 
 

sei 
 

doch! 
 

Einer, 
 

der 
 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt 

 

gesegnet 
 

worden 
 

ist, 
 

ist 
 

der 
 

individuell 
 

Kommende 
 

in 
 

dem, 
 

welches 
 

Denken 
 

Bestimmendes 
 

des 
 

HERRN 
 

ist! 
 

 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 118.25 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 118.26 
Mat 23.39 
Luk 13.35 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 35.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.9 
 

 
1
aL, 

 

Codex Alexandrinus 
 

und 
 

Textus Receptus 
 

schreiben: 
 

„schrieen 
 

{laut}, 
 

indem 
 

sie 
 

(wie folgt)
pt 

 

sagen:“ 
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10.)  10.) 
[A]  

@kai.#  
[Und] eine / ein 

 

pt pe fe ma md/ps 

euv&loghme,nh 
sich als wohl-bewortet Erwiesenhabende/s 

sich als wohlwollendes-Worthaben
1
 Erwiesenhabende/s 

sich als Erwägung
2
-zum Wohlhaben

1
 Erwiesenhabende/s 

sich als Erwählung
2
-zum Wohlhaben

1
 Erwiesenhabende/s 

sich als Berechnung
2
-zum Wohlhaben

1
 Erwiesenhabende/s 

sich als Logik
2
-zum Wohlhaben

1
 Erwiesenhabende/s 

sich als Gesegnete Erwiesenhabende/s 
 

pt pe fe ma md/ps 

 
Wohl-Bewortetworden(seiend)e/s 

zum Wohlgeworden(seiend)e/s
 2
-als Wort

1 

für das Wohl-Erwogenworden(seiend)e/s 
für das Wohl-Erwähltworden(seiend)e/s 

für das Wohl-Berechnetworden(seiend)e/s 
für das Wohl-Logischgeworden(seiend)e/s 

Gesegnetworden(seiend)e/s 
 

  

 h̀ 
ist sie / es die / das 

 

pt pr no fe md/ps dp pt pr no fe md/ps dp (Zustand) 

evrcome,nh  
individuell kommende zum Kommen veranlaßtseiende 

 

pt pr no fe md/ps dp (Vorgang) ak fe 

 basilei,a 
zum Kommen veranlaßtwerdende voranschreitende Mannschaft 

 den Fortschritt bestimmende Mannschaft 
 auf Veranlassung aufgestiegene Mannschaft 
 Regentschaft 

 Regierung 
 Königsherrschaft 
 Königreich 

 Königtum 
 basisgebenden Mannschaft 

 

[A, R: prp dt  

@evn  
[in dem, 

 [dem, 
 [dem, 
 [dem 

 

dt ne  

ov&no,mati  
welches-Denken Bestimmendes ist des 
welches-bestimmungsgemäß ist]  

welches-gesetzmäßig ist]  
Namen]  

 

gn ma]  

kuri,ou# tou/ 
Geltenden] des 
[HERRN]  

 

gn ma 2 p gn 

patro.j h`mw/n 
Vaters, unsererseits, 

 unseres, 
 

 hebrÜ: gn ma 

 Dabi,d 

des Befreundeten 
 David 

 

 

 
! 
 

hebrÜ: pk (NÜ) 

w`san&na. $w`san&na.% 
Zu retten-sei doch, (zu retten-ist verlangt) 

Rette-doch (daß du retten mögest,-ist verlangt) 
Hosan-na (Hosan-na) 

 

prp dt  

evn toi/j 
in den 

 

aj dt ne pl sl  

ùyi,stoij  
höchsten Dingen 

 

 

 
! 

 

 

1
Eine, 

1
die 

1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

1
gesegnet 

1
worden 

1
ist, 

1
ist 

1
die 

1
individuell 

1
kommende 

1
Königsherrschaft 

1
unseres 

d
 Vaters 

1
David! 

Zu 

retten 

sei 

doch, 

in 

den 

höchsten 

Dingen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Zef 3.15) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 2.14 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 
„Und 
eine, 

die 
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

gesegnet 
worden 

ist, 
ist 
die 

individuell 
kommende 

Königsherrschaft 
unseres 

d
 Vaters 

David, 
in 

dem, 
welches 
Denken 

Bestimmendes 

des 
HERRN, 

ist!“ 
 

1
aL, 

Textus Receptus 

schreibt: 
„Eine, 

die 
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

gesegnet 
worden 

ist, 
ist 
die 

individuell 
kommende 

Königsherrschaft 
unseres 

d
 Vaters 

David, 
in 

dem, 
welches 
Denken 

Bestimmendes 
des 

HERRN, 
ist!“ 
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11.)  11.) 
 3 p a2 dp ig prp ak  

kai. eivs&h/lqen eivj  
Und (jetzt) hinein-kam er hinein in die 

  
h
in  

 

grÜ: ak ne pl [A, R: 

~Ieros&o,&luma @o` ̀
gänzlich

2
-entlöste

3
-Weihestätte

1 
[der 

gänzlich
2
-gelöste

3
-Weihestätte

1 
 

Jerus-a-lema  
 

hebrÜ: no ma]  

VIh&sou/j kai.# 
Er macht Werden-bedeutet Rettung und] 

[Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung]  
[werdenmachende-Rettrufer]  

[Werdenmachende-der Rettung ist]  
[<JHWH>-der Rettung ist]  

[<JHWHs>-Rettrufer]  
[Je-sus]  

[Jöho-schua]  
 

prp ak  ak ne   

eivj to. i`ero.n kai.  
hinein in die Weihestätte. Und als 

h
in  Priesterstätte   

 

pt a1 no ma md ig 

peri&bleya,menoj 
(jetzt) individuell rings umher-Angeblickthabender 

 

aj ak ne pl  prp gn a, C: 

pa,nta    
alle Dinge, durchweg |der 

  während  
  ausgrund  

 

av [A, B, R:  gn fe] 

|ovye,|  @ovyi,aj# 
Zeit der Späte des Tages| [der Späte des Tages] 

|Abendzeit| [des Abends] 
 

av pt pr gn fe a, A, C, R: gn fe 

h;dh ou;shj th/j w[raj 
schon seienden des Zeitabschnitts 
bereits  der Stunde 

 

3 p a2 dp ig prp ak  

evx&h/lqen eivj  
(jetzt) heraus-kam er hinein in das / die 

 
h
in Richtung auf  

 

hebrÜ: ak fe (HÜ) 

Bhq&ani,an $Bhq&an&i,an% 
Haus-des Elends (Haus-der Demütigung-des Werdenmachenden) 

Haus-des Wehrufs (Haus-der Demütigung-JaHs) 
Haus-der Demütigung  

Beth-Anien (Beth-An-ien) 
 

NÜ) (NÜ) 

$Bh&qan&i,an% $Bh&qan&i,an% 
(im-Lehmigen-des Werdenmachenden) (im-Korb-des Werdenmachenden) 

(im-Lehmigen-JaHs) (im-Korb-JaHs) 
(Beth-An-ien) (Beth-An-ien) 

 

prp gn  

meta. tw/n 

mit den 
 

a [A, B, C, R: ak ak ma pl] 

|i&b| @dw,&deka# 
|10+2| [zwei-und zehnen] 

|12| [zwölfen], 
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 
„Und es kam (jetzt)

a
 der Jesus hinein 

h
in die Majorität der Stadt Jerusalem und 

h
in die Weihestätte. 

Und nachdem er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt 
individuell alle Dinge rings umher angeblickt hatte, 

kam er (jetzt)
a
 ausgrund der schon (allmählich)

pt
 Stunde des Abends seienden 

mit den zwölf heraus 
h
in Richtung auf Bethanien.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt („der Stunde“ fehlt): 

„Und er kam (jetzt)
a
 hinein 

h
in die Majorität der Stadt Jerusalem 

h
in die Weihestätte. 

Und nachdem er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt 
individuell alle Dinge rings umher angeblickt hatte, 

kam er (jetzt)
a
 ausgrund des schon (allmählich)

pt
 Abends seienden 

mit den zwölf heraus 
h
in Richtung auf Bethanien.“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Und er kam (jetzt)
a
 hinein 

h
in die Majorität der Stadt Jerusalem 

h
in die Weihestätte. 

Und nachdem er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt 
individuell alle Dinge rings umher angeblickt hatte, 

kam er (jetzt)
a
 ausgrund der schon (allmählich)

pt
 Abendzeit seienden Stunde 

mit den zwölf heraus 
h
in Richtung auf Bethanien.“ 

 

1
Und 

 
1
er 
 

1
kam 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
hinein 

 
1h

in 
 

1
die 

 
1
Majorität 

 
1
der 

 
1
Stadt 

 
1
Jerusalem 

 
1h

in 
 

1
die 

 
1
Weihestätte. 

 
1
Und 

 
1
nachdem 

 
1
er 
 

1
(jetzt)

a 

 
1
(allmählich)

pt 

 
1
individuell 

 
1
alle 

 
1
Dinge 

 
1
rings 

 
1
umher 

 
1
angeblickt 

 
1
hatte, 

 
1
kam 

 
1
er 
 

1
(jetzt)

a 

 
1
ausgrund 

 
1
der 

 
1
schon 

 
1
(allmählich)

pt 

 
1
Abendzeit 

 
1
seienden 

 
1
Stunde 

 
1
mit 

 
1
den 

 
1
12 
 

1
heraus 

 
1h

in 
 

1
Richtung 

 
1
auf 

 
1
Bethanien. 
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Der 

 
vertrocknende 

 
Feigende 

Feigenbaum 

 
12.)  12.) 

 prp dt 

kai.  
Und in 

 
 av 

th/| evp&au,rion 
dem darauf-anderen Tag 

 
a [a1, A, B, C, R: prp gn] 

  
|waren sie| [durchweg] 

 [während] 

 
 pt a2 gn ma pl dp ig 

 evx&elqo,ntwn 

des (jetzt) Heraus-Gekommenseienden 

 
a: 3 p pl gn ma [a1, A, B, C, R: 3 p pl gn ma] 

|auvtw/n| @auvtw/n# 
|ihrerseits| [ihrerseits] 

 [ihres] 

 
prp gn  

avpo.  
von dem / der 

 
hebrÜ: gn fe (HÜ) 

Bhq&ani,aj $Bhq&an&i,an% 
Haus-des Elends (Haus-der Demütigung-des Werdenmachenden) 

Haus-des Wehrufs (Haus-der Demütigung-JaHs) 
Haus-der Demütigung  

Beth-Anien (Beth-An-ien) 

 
NÜ) (NÜ) 

$Bh&qan&i,an% $Bh&qan&i,an% 
(im-Lehmigen-des Werdenmachenden) (im-Korb-des Werdenmachenden) 

(im-Lehmigen-JaHs) (im-Korb-JaHs) 
(Beth-An-ien) (Beth-An-ien) 

 
[a1, A, B, C, R: 3 p a1 ig] 

@evpei,nasen# 
[(jetzt) hungerte er]. 

 

 

Der 

vertrocknende 

Feigenbaum 

 

1
Und 

1
in 

1
dem 

1
anderen 

1
Tag 

1
darauf 

1
waren 

1
sie 

1
ihrerseits 

1
des 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählichen)

pt 

1
Herauskommens 

1
von 

1
Bethanien. 

 
 
 
 
 

Mat 21.18+19 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.18 
 
 

 

1
aL, 

1 Korrektor Codex Sinaiticus, 
 Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus, 
Codex Ephraemi 

und 
Textus Receptus 

schreiben: 
„Und 

in 
dem 

anderen 
Tag 

darauf, 
während 

ihres 
(jetzt)

a
 

(allmählichen)
pt 

Herauskommens 
von 

Bethanien, 
hungerte 

er 
(jetzt)

a
.“ 
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13.)  13.) 
  

kai.  
Und als 

 
pt a2 no ma ig ak fe 

ivdw.n sukh/n 
(jetzt) Gewahrthabender Feigenden 

(jetzt) Wahrgenommenhabender Feigenbaum, 
 

a: nu ak fe [A, B, C, C3, R] 

|mi,an|  
|einen| [einen], 

 
prp gn av  

avpo. makro,&qen  
von fern-gesetzt als 

 ferne,  
 

 pt pr ak fe  

 e;cousan  
einen Habenden {schon} 

  {bereits} 
 

ak ne pl 3 p a2 dp ig  

fu,lla h=lqen eiv 
Sprossene (jetzt) herzukam er ob 

Blätter,   
 

 pn ak ne 3 p ft 

a;ra ti eùrh,sei 
demnach irgend finden wird er 

 
ir
etwas  

 
prp dt 3 p dt fe  

evn auvth/| kai. 
in ihr Und 
 ihm.  

 
 pt a2 no ma dp ig 

 evlqw.n 
als (jetzt) Gekommenseiender 

 
prp ak 3 p ak fe pna ak ne 

evpV auvth.n ouv&d&e.n 
auf zu sie nicht-aber-eines 

 ihn,  
 

3 p a2 kt   ak ne pl 

eu-ren eiv mh. fu,lla 
(de facto) fand er, wenn nicht Sprossene 

 als nur Blätter 
 

a, B, C:  no ma  

|o ̀ ga.r kairo.j  
|die denn Gelegenheit {noch} 

  |Frist|  
  |Zeitspanne|  

 
 3 p ipe  gn ne pl 

ouvk h=n  su,kwn| 

nicht da war sie der Feigen| 
 

[A, C3, R:   3 p ipe 

 @ouv ga.r h=n 
[{noch} nicht denn war sie 

 [k]   
 

 no ma  gn ne pl 

 kairo.j  su,kwn# 
eine Gelegenheit der Feigen]. 

 [Frist]   
 [Zeitspanne]   

 
1
aL, Codex Alexandrinus, 2 Korrektor Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Und als er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 einen Feigenbaum von ferne wahrgenommen hatte, 

einen, der (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 {schon} Blätter hat, 
kam er (jetzt)

a
 herzu, ob er demnach 

ir
etwas in ihm finden wird. 

Und als er (jetzt)
a 
(allmählich)

pt
 auf ihn zu gekommen war, 

fand er (de facto)
a
 nicht aber eines, als nur Blätter, 

denn {noch} war keine Frist der Feigen.“ 
1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Und als er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 einen Feigenbaum von ferne wahrgenommen hatte, 

einen, der (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 {schon} Blätter hat, 
kam er (jetzt)

a
 herzu, ob er demnach 

ir
etwas in ihm finden wird. 

Und als er (jetzt)
a 
(allmählich)

pt
 auf ihn zu gekommen war, 

fand er (de facto)
a
 nicht aber eines, als nur Blätter, 

denn die Frist der eigen war {noch} nicht da.“ 

 

1
Und 

1
als 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
einen 

1
Feigenbaum 

1
von 

1
ferne 

1
wahrgenommen 

1
hatte, 

1
einen, 

1
der 

1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

1
{schon} 

1
Blätter 

1
hat, 

1
kam 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
herzu, 

1
ob 

1
er 

1
demnach 

1ir
etwas 

1
in 

1
ihm 

1
finden 

1
wird. 

1
Und 

1
als 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
auf 

1
ihn 

1
zu 

1
gekommen 

1
war, 

1
fand 

er 

1
(de facto)

a
 

1
nicht 

1
aber 

1
eines, 

1
als 

1
nur 

Blätter, 

1
denn 

1
die 

1
Frist 

1
der 

1
Feigen 

1
war 

1
{noch} 

1
nicht 

1
da. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.19 
 

Luk 13.6 
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14.)  14.) 
  

kai.  
Und als 

 
pt a1 no ma ps ig 

avpo&kriqei.j 
(jetzt) zur Abgabe-eines Urteils Veranlaßtworden(seiend)er 

(jetzt) zur Beantwortung Veranlaßtworden(seiend)er 

 
3 p a2 kp  

ei=pen  

(alles überschauend) sagte er zu 

 
3 p dt fe  

auvth/|  
ihr : 
ihm  

 
 a, B, C: prp ak 

mh&ke,ti eivj 
Nicht-noch hinein in 
Nicht-mehr 

h
in Richtung auf 

 
h
für

 

 A, R = 3 

 
 ak ma 

to.n aivw/na 
die Gleichheit-des Seins 
die Ursächlichkeit-des Seins 
den Zeitlauf 
die Weltzeit 
den Weltzeitabschnitt 
den Ä-on 

A, R = 4 A, R = 5 

 
prp gn 2 p gn 

evk sou/ 
aus deiner 

 dir 
A, R = 1 A, R = 2 

 
pn no ma ak ma 

mh&d&ei.j karpo.n 
nicht-aber-einer Frucht 

 
3 p a2 opt ig  

fa,goi  
(jetzt) essen möge er ! 

 
  

kai.  
Und dies 

 
3 p pl ipe  

h;kouon oi ̀
hörten sie die 

 
no ma pl 3 p gn ma 

maqhtai. auvtou/ 
Lernenden, seinerseits 

 seine. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (Wortreihenfolge): 

„Nicht mehr möge (jetzt)
a
 nicht aber einer aus dir Frucht essen 

h
für den Weltzeitabschnitt!“ 

 

Und 

als 

er 

(jetzt)
a
 

(in der Folge)
pt

 

zur 

Abgabe 

eines 

Urteils 

veranlaßt 

worden 

war, 

sagte 

er 

(alles überschauend)
a
 

zu 

ihm: 

1
Nicht 

1
mehr 

1
möge 

1
(jetzt)

a 

1
nicht 

1
aber 

1
einer 

1h
für 

1
den 

1
Weltzeitabschnitt 

1
aus 

1
dir 

1
Frucht 

1
essen! 

Und 

dies 

hörten 

seine 
d
 Lernenden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 3.10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 11.20 
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Allbezügliche Schmutzenthebung 
Reinigung 

 
der 

 
Weihestätte 

Priesterstätte 

 
15.)  15.) 

 

kai. 
Und 

 
3 p pl pr pd md/ps dp 3 p pl pr pd md/ps dp (Zustand) 

e;rcontai  
individuell kommen sie zum Kommen veranlaßt sind sie 

 
3 p pl pr pd md/ps dp (Vorgang) prp ak 

 eivj 
zum Kommen veranlaßt werden sie hinein in 

 
h
in Richtung auf 

 
 grÜ: ak ne pl 

 ~Ieros&o,&luma 

die gänzlich
2
-entlöste

3
-Weihestätte

1 

 gänzlich
2
-gelöste

3
-Weihestätte

1 

 Jerus-a-lema. 

 
  

kai.  
Und als 

 
pt a2 no ma dp ig [A, R: 

eivs&elqw.n @o` ̀
(jetzt) Hinein-Gekommenseiender [der 

 
hebrÜ: no ma] prp ak 

VIh&sou/j# eivj 
Er macht Werden-bedeutet Rettung] hinein in 

[Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung] 
h
in 

[werdenmachende-Rettrufer]  
[Werdenmachende-der Rettung ist]  

[<JHWH>-der Rettung ist]  
[<JHWHs>-Rettrufer]  

[Je-sus]  
[Jöho-schua]  

 
 ak ne 

to. i`ero.n 
die Weihestätte, 

 Priesterstätte 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Nachdem der Jesus (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 
h
in die Weihestätte hineingekommen war,“ 

 

Reinigung 

der 

Weihestätte 

 

Und 

sie 

werden 

zum 

Kommen 

hinein 

in 

die 

Majorität 

der 

Stadt 

Jerusalem 

veranlaßt. 

1
Nachdem 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1h
in 

1
die 

1
Weihestätte 

1
hineingekommen 

1
war, 

 
 
 
 
 

Mat 21.12-17 
Luk 19.45-48 

Joh 2.13-25 
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3 p a1 md kt if pr 

h;rxato evk&ba,llein 

(de facto) individuell anfing er hinaus-zutreiben 
(de facto) individuell begann er hinaus-zuwerfen 

 
[A]  pt pr ak ma pl 

@kai.# tou.j pwlou/ntaj 
[auch] die Verkaufenden 

[sowohl]   

 
a, B, C, R [A]  

|kai.| @kai.# tou.j 
|und| [und] die 

 [als auch]  

 
pt pr ak ma pl prp dt a, a2, B, C, R: 

avgora,zontaj evn |tw/| 
Abhandelnden in |der 
Ermarktenden   

auf dem Markt Erwerbenden   
Kaufenden   

Erkaufenden   

 
dt ne [A: 3 p dt ne]  

i`erw/|| @auvtw/|# kai. 
Weihestätte| [es] und 

|Priesterstätte| [ihr]  

 
 ak fe pl  

ta.j tra&pe,zaj tw/n 
die Vier-Füßigen der 

 Tische  
 Geldwechslertische  
 Tra-peze  

 
gn ma pl a: 3 p a1 ig 

kollubistw/n |kat&e,streyen 
um Gebühren Stutzender |(jetzt) herab-wendete er 

Makler |(jetzt) herab-kehrte er| 
Geldwechsler |(jetzt) umstürzte er,| 

 |(jetzt) zur Kata-Strophe machte er| 

 
 [a2, A, B, C, R] 

kai.| @kai.# 
auch| [und] 

 
 ak fe pl  

ta.j kaq&e,draj tw/n 

die Herab-Festsitze der 
 Stühle  

 
pt pr gn ma pl  

pwlou,ntwn ta.j 
Verkaufenden die 

 
ak fe pl [a2, A, B, C, R: 3 p a1 ig] 

peri&stera,j @kat&e,streyen# 
umfassend-Gefestigten [(jetzt) herab-wendete er] 

Umher-Fliegenden [(jetzt) herab-kehrte er] 
Tauben [(jetzt) umstürzte er]. 

 [(jetzt) zur Kata-Strophe machte er] 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Vaticanus,Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„fing er (de facto)
a
 individuell an, 

die in der Weihestätte Verkaufenden und die Kaufenden hinauszutreiben, 
und er stürzte (jetzt)

a
 die Tische der Geldwechsler 

und die Stühle der die Tauben Verkaufenden um.“ 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„fing er (de facto)
a
 individuell an, 

sowohl die in ihr Verkaufenden als auch die Kaufenden hinauszutreiben, 
und er stürzte (jetzt)

a
 die Tische der Geldwechsler 

und die Stühle der die Tauben Verkaufenden um.“ 

 

1
fing 

 
1
er 

 
1
(de facto)

a 

 
1
individuell 

 
1
an, 

 
1
die 

 
1
in 

 
1
der 

 
1
Weihestätte 

 
1
Verkaufenden 

 
1
und 

 
1
die 

 
1
Kaufenden 

 
1
hinauszutreiben, 

 
1
und 

 
1
er 

 
1
stürzte 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
die 

 
1
Tische 

 
1
der 

 
1
Geldwechsler 

 
1
um, 

 
1
auch 

 
1
die 

 
1
Stühle 

 
1
der 

 
1
die 

 
1
Tauben 

 
1
Verkaufenden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mal 3.1+2 
 
 
 
 
 
 
 

Zef 1.11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 14.24-26 
 
 

 



5. Mai 2020  Mar 11.1-33  
12. Februar 2012-16. Februar 2012 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

490 

16.)  16.) 
  

kai. ouvk 
Und nicht 

 
3 p ipe  

h;f&ien  
weg-ließ er, es, 
zuließ

vn
 er  

 
 pn no ma 

i[na tij 
auf daß irgend 

af
daß jemand 

 
3 p a1 kj kt  

di&ene,gkh|  
(de facto) hindurch-tragen würde er ein 

 
ak ne prp gn 

skeu/oj dia. 
Gerät durch 
Gefäß  

 
 gn ne 

tou/ i`erou/ 
die Weihestätte. 

 Priesterstätte 
 

 

Und 

er 

ließ
vn

 

es 

nicht 

zu, 

af
daß 

(de facto)
a
 

jemand 

ein 

Gefäß 

durch 

die 

Weihestätte 

hindurchtragen 

würde. 
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17.)  17.) 
 3 p ipe a, B, C: 

kai. evdi,dasken |kai. 
Und lehrte er |und 

 belehrte er  
 

3 p ipe [A, R: pt pr no ma] 

e;legen|  @le,gwn# 
wortete er| [als Wortender] 

|die Worte gebrauchte er|  [die Worte Gebrauchender] 
|sagte er|  [Sagender] 

 
 3 p pl dt ma  

 auvtoi/j  
zu ihnen : 

 
 3 p pe md/ps 

ouv ge,graptai 
Nicht selbst schreiben lassen hat er 

 
3 p pe md/ps (Vorgang + Zustand)  

 o[ti 
geschrieben worden ist es daß 

 : 
 

 no ma 1 p gn no ma 

o` oi=ko,j mou oi=koj 
die Wohnstätte meinerseits Wohnstätte 

 Wohnung, meine, Wohnung 
 

 gn fe 

 pros&eu&ch/j 
des zum Geltenden hin-Wohl-Haben Wollens 

 zum Herrn hin-Wunsches 
 Gebets 

 

3 p ft ps prp dt 

klhqh,setai  
wird gerufen werden sie in 

 
aj dt ne pl  

pa/sin toi/j 
allen den 

 
dt ne pl  

e;&qnesin  
sich-selbst als Gruppe Gesetzten ? 

sich-selbst als eigenwillig Zeigenden  
aneinander Gewöhnten  

Nationen  
 

1 p pl no  

ùmei/j de. 
Ihr aber, 

 
a, A, C, R: 2 p pl a1 kt [B: 2 p pl pe] 

|evpoih,sate| @pepoih,kate# 
|(de facto) tätigend bewirkt habt ihr| [tätigend bewirkt habt ihr] 

|(de facto) gemacht habt ihr| [gemacht habt ihr] 
|(de facto) gestiftet habt ihr| [gestiftet habt ihr] 

A = 2  
 

3 p ak ma prp ak  

auvto.n   
ihn zu einer 
sie   

A = 1   
 

ak ne  gn ma pl 

sph,laion  lh|stw/n 
Höhle der Beutemachenden. 

Spelunke  Plünderer 
  Banditen 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (auch Wortreihenfolge): 

„Und er lehrte sie, indem er (wie folgt)
pt

 die Worte gebrauchte:“ 
Hat Er nicht selbst schreiben lassen, 

daß meine 
d
 Wohnung >>Wohnstätte des Gebets<< in all den Nationen gerufen werden wird? 

Ihr aber, sie habt ihr (de facto)
a
 zu einer Spelunke er Beutemachenden gemacht.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt (pe statt a): 

„Und er lehrte und gebrauchte die Worte zu ihnen: 
Hat Er nicht selbst schreiben lassen, 

daß meine 
d
 Wohnung >>Wohnstätte des Gebets<< in all den Nationen gerufen werden wird? 

Ihr aber, ihr habt sie zu einer Spelunke der Beutemachenden gemacht.“ 

 

1
Und 

1
er 

1
lehrte 

1
und 

1
gebrauchte 

1
die 

1
Worte 

1
zu 

1
ihnen: 

Hat 

er 

nicht 

selbst 

schreiben 

lassen, 

daß 

meine 
d
 Wohnung 

>>Wohnstätte 

des 

Gebets<< 

in 

all 

den 

Nationen 

gerufen 

werden 

wird? 

1
Ihr 

1
aber, 

1
ihr 

1
habt 

1
sie 

1
(de facto)

a 

1
zu 

1
einer 

1
Spelunke 

1
der 

1
Beutemachenden 

1
gemacht. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 56.7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kön 8.43 
2 Chr 6.29+32 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kön 8.43 
2 Chr 6.32 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 7.10+11 
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18.)  18.) 
  3 p pl a1 ig 

kai.  h;kousan 
Und dies (jetzt) hörten sie 

 

 a, A, B, C: no ma pl 

oi ̀ avrc&ierei/j 
die Anfangs-Geweihten 

 Ranganfangs-Priester 
 Hohenpriester 
 R = 2 

 

 no ma pl  

kai. grammatei/j kai. 
und Schriftkenner und 

 Schriftkundigen  
 Schriftgelehrten,  
 R = 1  

 

3 p pl ipe  3 p ak ma 

evzh,toun pw/j auvto.n 
suchten sie, wie ihn 

 

3 p pl a1 kj ig 

avp&o&le,swsin 

(jetzt) gänzlich
2
-weg

1
-lösen

3
 lassen könnten sie,

 

(jetzt) verlorengehen
vn

 lassen könnten sie 
(jetzt) zugrunde gehen

vn
 lassen könnten sie 

 

a, B, C: 3 p pl ipe md/ps [A: 3 p pl ipe md/ps] 

|evfobou/nto| @evfobou/nto# 
|individuell fürchteten sie| [sich fürchteten sie] 

 

3 p pl ipe md/ps (Vorgang)  

 ga.r 
fürchtengemacht wurden sie denn 
in Furcht versetzt wurden sie  
von Furcht erfaßt wurden sie  

 

a, B, C, R: bei ps: prp ak 3 p ak ma [A] 

 |auvto,n| @o[ti# 
|hinein in ihn|, [da] 

|
h
in Richtung auf|   

 

aj no ma a, B, C, R  no ma 

pa/j |ga.r| o ̀ o;cloj 
all |denn| die Belästigende 
   Menge 
   Volksmenge, 

 

a, C: 3 p pl ipe md/ps 3 p pl ipe md/ps (Vorgang) 

|evx&eplh,ssonto|  
|sich außerordentlich-plagten sie außerordentlich-geplagt wurden sie| 

|sich aufwühlten sie aufgewühlt wurden sie| 
 

[A, B, R: 3 p ipe md/ps 3 p ipe md/ps (Vorgang)] 

@evx&eplh,ssonto#  
[sich außerordentlich-plagte sie außerordentlich-geplagt wurde sie] 

[sich aufwühlte sie aufgewühlt wurde sie] 
 

prp dt  dt fe 3 p gn ma 

evpi. th/| didach/| auvtou/ 
aufgrund von der Lehre, seiner. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Und dies hörten (jetzt)
a
 die Hohenpriester und die Schriftgelehrten, 

und sie suchten, wie sie ihn (jetzt)
a
 gänzlich weglösen lassen könnten, 

denn sie fürchteten sich, 
da all die Volksmenge aufgrund von seiner 

d
 Lehre außerordentlich geplagt wurde.“ 

1
aL, Codex Vaticauns schreibt: 

„Und dies hörten (jetzt)
a
 die Hohenpriester und die Schriftgelehrten, 

und sie suchten, wie sie ihn (jetzt)
a
 gänzlich weglösen lassen könnten, 

denn sie fürchteten ihn individuell, 
denn all die Volksmenge wurde außerordentlich geplagt aufgrund von seiner 

d
 Lehre.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„Und dies hörten (jetzt)
a
 die Schriftgelehrten und die Hohenpriester, 

und sie suchten, wie sie ihn (jetzt)
a
 gänzlich weglösen lassen könnten, 

denn sie fürchteten ihn individuell, 
denn all die Volksmenge wurde außerordentlich geplagt aufgrund von seiner 

d
 Lehre.“ 

 

1
Und 

1
dies 

1
hörten 

1
(jetzt)

a
 

1
die 

1
Hohenpriester 

1
und 

1
die 

1
Schriftgelehrten, 

und 

sie 

suchten, 

wie 

sie 

ihn 

(jetzt)
a
 

gänzlich 

weglösen 

lassen 

könnten, 

1
denn 

1
sie 

1
fürchteten 

1
ihn 

1
individuell, 

1
denn 

1
all 

1
die 

1
Volksmenge, 

1
sie 

1
wurden 

1
außerordentlich 

1
geplagt 

1
aufgrund 

1
von 

1
seiner 

d
 Lehre. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 12.14 
Mar 3.6 

Luk 6.11 
 

Mat 21.45+46 
Mar 12.12 
Luk 20.19 

 
Joh 7.19 

 
Joh 11.53 

 
Mat 26.3+4 
Mar 14.1+2 

Luk 22.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 7.28 
Mat 22.33 
Mar 1.22 
Luk 4.32 
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19.)  19.) 
 a, C 

kai. |o[t&an| 
Und |wann-gleichsam| 

 |wenn der Fall eintrat, daß| 

 
[A, R] av 

@o[te# ovye. 
[als] Zeit der Späte des Tages 

 Abendzeit 

 
a, B, C, R: 3 p a2 md dp kt [A: 3 p ipe md/ps dp 

|evge,neto| @evgi,neto# 
|(de facto) individuell wurde es| [individuell wurde es 

|(de facto) sich entwickelte es zur| [sich entwickelte es zur 

 
3 p ipe md/ps dp (Vorgang)] a, C, R: 3 p ipe md/ps 

 |evx&eporeu,eto| 
werdengemacht wurde sie] |individuell hinaus-ging er 

in die Entwicklung gebracht wurde sie]  

 
3 p ipe md/ps (Vorgang) [A, B: 3 p pl ipe md/ps 

 @evx&eporeu,onto# 
zum Hinaus-Gehen veranlaßt wurde er| [individuell hinaus-gingen sie 

 
3 p pl ipe md/ps (Vorgang)] av 

 e;xw 
zum Hinaus-Gehen veranlaßt wurden sie] hinaus aus 

 
 gn fe 

th/j po,lewj 
der Vieligen 

 aus vielen Bestehenden 
 Stadt. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Und als es individuell Abendzeit wurde, 
wurden sie zum Hinausgehen, hinaus aus der Stadt, veranlaßt.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und wann gleichsam es (de facto)
a
 individuell Abendzeit wurde, 

wurden sie zum Hinausgehen, hinaus aus der Stadt, veranlaßt.“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Und als es (de facto)
a
 individuell Abendzeit wurde, 

wurde er zum Hinausgehen, hinaus aus der Stadt, veranlaßt.“ 

 

1
Und 

 
1
wann 

 
1
gleichsam 

 
1
es 

 
1
(de facto)

a 

 
1
individuell 

 
1
Abendzeit 

 
1
wurde, 

 
1
wurde 

 
1
er 

 
1
zum 

 
1
Hinausgehen, 

 
1
hinaus 

 
1
aus 

 
1
der 

 
Stadt, 

 
1
veranlaßt. 
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Wirkungsmöglichkeiten 

 
aufgrund von 

 
der 
der 
dem 

 
Treue 

Treueverbindung 
Glauben 

 
20.)  20.) 

 a: 3 p ipe md/ps 

kai. |par&eporeu,eto 
Und |individuell vorbei-ging er 

 
3 p ipe md/ps (Vorgang)  

  
zum Vorbei-Gehen veranlaßt wurde er dort 

 
av  

prwi> kai.| 
im vorderen Teil des Tages und| 

|morgens|  
 

[A, R: av] [a2, A, B, C, R: 

@prwi>#  
[im vorderen Teil des Tages] [als 

[morgens,]  
 

pt pr no ma pl md/ps pt pr no ma pl md/ps (Zustand) 

para&poreuo,menoi  
individuell Vorbei-Gehende zum Vorbei-Gehen Veranlaßtwerdende 

 
pt pr no ma pl md/ps (Vorgang)]  

  
zum Vorbei-Gehen Veranlaßtseiende] dort,] 

 
 [a2, B, C: av] 3 p pl a2 ig 

@prwi># ei=don 
[im vorderen Teil des Tages] (jetzt) gewahrten sie 

[morgens,] (jetzt) wahrnahmen sie 
 

  

 th.n 
{nochmals} den 

{dann wieder}  
 

ak fe  

sukh/n  
Feigenden als 

Feigenbaum  
 

 pt pe ak fe md/ps 

 evxhramme,nhn 
einen sich Vertrocknenlassenhabenden 

 sich zum Vertrocknenbringenlassenhabenden 

 
pt pe ak fe md/ps (Vorgang + Zustand) prp gn 

 evk 
Vertrocknengemachtworden(seiend)en aus her 

zum Vertrocknen Gebrachtworden(seiend)en ausgrund 
 von aus 

 
 gn fe pl 

 r̀izw/n 

den Wurzeln. 

der  
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Und als morgens dort zum Vorbeigehen Veranlaßtwerdende 
nahmen sie (jetzt)

a
 {nochmals} den Feigenbaum als einen solchen wahr,“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Und morgens, als dort zum Vorbeigehen Veranlaßtwerdende 
nahmen sie (jetzt)

a
 {nochmals} den Feigenbaum als einen solchen wahr,“ 

 

Wirkungsmöglichkeiten 

aufgrund 

von 

der 

Treueverbindung 

 

1
Und 

1
er 

1
wurde 

1
morgens 

1
dort 

1
zum 

1
Vorbeigehen 

1
veranlaßt, 

1
und 

1
sie 

1
nahmen 

1
(jetzt)

a
 

1
{nochmals} 

1
den 

1
Feigenbaum 

1
als 

1
einen 

1
solchen 

1
wahr, 

der 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

aus 

den 

Wurzeln 

her 

zum 

Vertrocknen 

gebracht 

worden 

war. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.20-22 
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21.)  21.) 
  

kai.  
Und als 

 
pt a1 no ma ps ig (Zustand) 

avna&mnhsqei.j 
(jetzt) zum sich Hinauf-Erinnern Veranlaßtseiender 

(jetzt) zum sich an das Hinauf-Erinnern Veranlaßtseiender 
(jetzt) zum sich wieder-Erinnern Veranlaßtseiender 

(jetzt) zum sich das Hinauf-in das Gedächtnisrufen Veranlaßtseiender 
(jetzt) zum sich wieder-in das Gedächtnisrufen Veranlaßtseiender 

 
pt a1 no ma ps ig (Vorgang) 

 
(jetzt) zum sich Hinauf-Erinnern Veranlaßtwerdener 

(jetzt) zum sich an das Hinauf-Erinnern Veranlaßtwerdener 
(jetzt) zum sich wieder-Erinnern Veranlaßtwerdener 

(jetzt) zum sich das Hinauf-in das Gedächtnisrufen Veranlaßtwerdener 
(jetzt) zum sich wieder-in das Gedächtnisrufen Veranlaßtwerdener 

 
 no ma 

o ̀ Pe,troj 
der Felsige 

 Petrus 
 

3 p pr  

le,gei  
wortet er zu 

die Worte gebraucht er  
sagt er  

 
3 p dt ma  

auvtw/|  
ihm : 

 
vo (a): hebrÜ: vo ma 

 r̀abb$e%i, 
O Vielfähiger-mein 
 Meister-mein

 

 Mehrer-mein 
 Rabb-i, 

 
2 p a2 i! ig / ij  

i;de  
(Jetzt) gewahre du !: 

(Jetzt) wahrnehme du  
 

 no fe 

h̀ sukh/ 
Der Feigende 

 Feigenbaum, 
 

pn no fe 

h]n 
welchen 

 
2 p a1 md dp kt 

kat&hra,sw 
(de facto) individuell von oben herab-verwünscht hast du 

(de facto) individuell allbezüglich-verwünscht hast du 
(de facto) individuell verflucht hast du 

 
3 p pe md/ps 

evxh,rantai 
sich vertrocknenlassen hat er 

sich zum Vertrocknenbringenlassen hat er 
 

3 p pe md/ps (Vorgang + Zustand) 

 
vertrocknengemacht worden ist er 

zum Vertrocknen gebracht worden ist er. 
 

 

Und 

als 

der 

Petrus 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

zum 

sich 

wieder 

Erinnern 

veranlaßt 

wird, 

sagt 

er 

zu 

ihm: 

O 

Rabbi, 

nimm 

(jetzt)
a
 

wahr!: 

Der 

Feigenbaum, 

welchen 

du 

(de facto)
a
 

individuell 

verflucht 

hast, 

ist 

zum 

Vertrocknen 

gebracht 

worden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.75 
Mar 14.72 
Luk 22.61 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.19 
Mar 11.14 
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22.)  22.) 
  

kai.  
Und als 

 
pt a1 no ma ps ig 

avpo&kriqei.j 
(jetzt) von-daher zur Beurteilung Veranlaßtwerdender 

(jetzt) zur Beantwortung Veranlaßtwerdender 

 
 hebrÜ: no ma 

o`̀ VIh&sou/j 
der Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachende-Rettrufer 
 Werdenmachende,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 

 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus 
 Jöho-schua 

 
1 p pr 

le,gei 
wortet er 

die Worte gebraucht er 
sagt er 

 
 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
zu ihnen 

 
 

 
: 

 
a, D, Q: 

|eiv 
|Ob 

|Wenn| 

 
2 p pl pr [A, B, C, R: 2 p pl pr i! 

e;cete| @e;cete# 
habt ihr| [Habet ihr] 

 
ak fe prp gn 

pi,stin  
Treue {seitens} 

Treueverbindung {betreffs} 
Zutrauen {voraus} 
Vertrauen {angesichts} 
Glauben  

 
 gn ma 

 qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 

 Gottes 

 
a, D, Q [A, B, C, R] 

  
|?| [!] 
|...|  

 

 

Und 

der 

Jesus, 

der 

(jetzt)
a 

(in der Folge)
pt

 

von 

daher 

zur 

Beurteilung 

veranlaßt 

wird, 

gebraucht 

die 

Worte 

zu 

ihnen: 

1
Ob 

1
ihr 

1
Treueverbindung 

1
{seitens} 

1
Gottes 

1
habt? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 17.20 
(Mar 9.29) 

 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Habet 

Treueverbindung 

{seitens} 

Gottes!“ 
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23.)  23.) 
hebrÜ: inde [A, C, R] 

avmh.n @ga.r# 
Treulich ist es [denn], 

Es ist wahrheitsgetreu  
Es ist treuewürdig  

Wahrlich  
Amen  

 
1 p pr  

le,gw  
worte ich zu 

die Worte gebrauche ich  
sage ich  

 
2 p pl dt a 

ùmi/n  
euch |:| 

 
[A, B, C, R] pn no ma 

@o[ti# o]j 
[daß] welcher 

[:]  

 
a, B, C, R [A] 

|a'n| @eva.n# 
|gleichsam| [so] 

|in diesem Fall|  

 
3 p a2 kj kt  

ei;ph|  
(de facto) sagen sollte er zu 

 
 dt ne 

tw/| o;rei 
dem als erhöht Sichtbaren 

 Berg, 

 
pna dt ne  

tou,tw|  
diesem : 

 
2 p a1 i! ps ig  

a;rqhti kai. 
(Jetzt) enthoben werde du und 

(Jetzt) wegenthoben werde du  

 
2 p a1 i! ps ig prp ak 

blh,qhti eivj 
(jetzt) geworfen werde du hinein in 
(jetzt) getrieben werde du 

h
in 

 
h
in Richtung auf

 

 
 ak fe 

th.n qa,lassan 
das Meer 

 
 

 
!, 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Wahrlich, 
ich gebrauche die Worte zu euch: 

Welcher gleichsam (de facto)
a
 zu dem diesem Berg sagen sollte: 

1
aL, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben 

„Denn wahrlich, 
ich gebrauche die Worte zu euch: 

Welcher gleichsam (de facto)
a
 zu dem diesem Berg sagen sollte: 

 

1
Wahrlich, 

1
ich 

1
gebrauche 

1
die 

1
Worte 

1
zu 

1
euch: 

1
Welcher 

1
gleichsam 

(de facto)
a
 

1
zu 

1
dem 

1
diesem 

1
Berg 

1
sagen 

1
sollte: 

Werde 

(jetzt)
a
 

wegenthoben 

und 

werde 

(jetzt)
a
 

h
in 

das 

Meer 

geworfen!, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 13.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„Denn 

wahrlich, 

ich 

gebrauche 

die 

Worte 

zu 

euch: 

Welcher 

so 

(de facto)
a 

zu 

dem 

diesem 

Berg 

sagen 

sollte: 
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kai. mh. 
und nicht 

 
3 p a1 ps kj kt 

dia&kriqh/| 
(de facto) zum zweifelhaften Durch-Urteilen verleitet werden sollte er 

(de facto) nach Durchgehen der Sachlage-zum zweifelhaften Urteilen verleitet werden sollte er 
(de facto) zum zweifelhaften Beurteilen verleitet werden sollte er 

(de facto) zum zweifelhaften Unterscheiden verleitet werden sollte er 

 
prp dt 

evn 
in 
 

 dt fe 

th/| k&ardi,a| 
dem auch-Betränkten 

 auch-Begossenen 
 auch-Bewässerten 
 auch-Befruchteten 
 Herzen, 

 
3 p gn ma  

auvtou/ avlla. 
seinerseits etwas anderes ist bestimmt 

seinem, sondern 
 

a, B, C: 3 p pr kj [A, R: 3 p a1 kj kt] 

|pisteu,h|| @pisteu,sh|# 
|darauf vertrauen würde / sollte er| [(de facto) darauf vertrauen würde / sollte er] 

|glauben würde / sollte er| [(de facto) glauben würde / sollte er] 
 

  

o[ti  
daß das, 

 
a, B, C: pn ak ne 3 p pr 

|o] lalei/| 
|welches spricht er| 

 
[A: pn ak ne  

@o] eva.n 
[welches so 

 
3 p a2 kj kt] [R: pn ak ne pl 

ei;ph|# @a] 
(de facto) sagen sollte er] [welche 

 
 3 p pr] 

 le,gei/# 
Dinge wortet er] 

 [die Worte gebraucht er] 
 [sagt er], 

 
 3 p pr md/ps dp 

 gi,netai 
auch individuell wird es 

 sich entwickelt es 
 

3 p pr md/ps dp (Zustand) 3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
werdengemacht ist es werdengemacht wird es, 

in die Entwicklung gebracht ist es in die Entwicklung gebracht wird es 
 

 3 p ft md (dp) 

 e;stai 
so individuell sein wird es 

 
3 p dt ma [R: pn ak ne 

auvtw/| @o] 
ihm, [welches 

 
 3 p a2 kj kt] 

eva.n ei;ph|# 
so (de facto) sagen sollte er]. 

 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„sondern (de facto)
a
 darauf vertrauen würde, 

daß das, 
welche Dinge er sagt 
auch individuell wird, 

so wird es ihm individuell sein, 
welches er (de facto)

a
 sagen sollte.“ 

 

und 

nicht 

in 

seinem 
d
 Herzen 

(de facto)
a
 

zum 

zweifelhaften 

Beurteilen 

verleitet 

werden 

sollte, 

1
sondern 

1
darauf 

1
vertrauen 

1
würde, 

1
daß 

1
das, 

1
welches 

1
er 

1
spricht, 

1
auch 

1
individuell 

1
wird, 

1
so 

1
wird 

1
es 

1
ihm 

1
individuell 

1
sein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 4.20 
Jak 1.6 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 17.6 
 
 
 
 

Joh 15.7 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„sondern 

(de facto)
a
 

darauf 

vertrauen 

würde, 

daß 

das, 

welches 

er 

(de facto)
a
 

sagen 

sollte, 

auch 

individuell 

wird, 

so 

wird 

es 

ihm 

individuell 

sein.“ 
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24.)  24.) 
prp gn pn ak ne 1 p pr 

dia. tou/to le,gw 
Wegen dieses worte ich 

halb Des die Worte gebrauche ich 
  sage ich 

 

 2 p pl dt  

 ùmi/n  
zu euch : 

 

aj ak ne pl  pn ak ne pl 

pa,nta  o[s&a 
Alle Dinge, welche-diese 

  so viele, wie 
 

a, B, C: 2 p pl pr kj md/ps dp 

|pros&eu,&chsqe 
|individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-haben solltet ihr 

|individuell zum Herrn hin-wünschen solltet ihr 
|individuell beten solltet ihr 

 

2 p pl pr kj md/ps dp (Zustand) 

 
zum Geltenden hin Wohltracht-Haben veranlaßt sein solltet ihr 

zum Herrn hin-Wünschen veranlaßt sein solltet ihr 
zum Beten veranlaßt sein solltet ihr 

 

2 p pl pr kj md/ps dp (Vorgang) 

 
zum Geltenden hin Wohltracht-Haben veranlaßt werden solltet ihr 

zum Herrn hin-Wünschen veranlaßt werden solltet ihr| 
zum Beten veranlaßt werden solltet ihr| 

 

 [A, R:  

kai.|  a'n 
und| [als gleichsam 

  [in diesem Fall 
 

pt pr no ma pl md/ps dp 

pros&eu&co,menoi 
individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-Habende 

individuell zum Herrn hin-Wünschende 
[individuell Betende 

 

pt pr no ma pl md/ps dp (Zustand) 

 
zum Geltenden hin-Wohltracht-Haben Veranlaßtseiende 

zum Herrn hin-Wünschen Veranlaßtseiende 
zum Beten Veranlaßtseiende 

 

pt pr no ma pl md/ps dp (Vorgang)] 

 
zum Geltenden hin-Wohltracht-Haben Veranlaßtwerdende] 

zum Herrn hin-Wünschen Veranlaßtwerdende] 
zum Beten Veranlaßtwerdende] 

 

2 p pl a1 kj kt 2 p pl pr i! 

aivth,shte pisteu,ete 
(de facto) ursächlich ersuchen solltet ihr darauf vertrauen ihr, 

(de facto) bitten solltet ihr glaubet ihr 
(de facto) fordern solltet ihr  

 

  

o[ti  
daß {schon} 

 {bereits} 
 

a, B, C: 2 p pl a2 kt [A, R: 2 p pl pr] 

|evla,bete| @lamba,nete,# 
|(de facto) genommen habt ihr| [nehmt ihr] 

|(de facto) in Empfang genommen habt ihr| [in Empfang nehmt ihr] 
 

  

  
sie !, 

 

 3 p ft md (dp) 2 p pl dt 

kai. e;stai ùmi/n 

und individuell zuteil sein wird es euch. 
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Alle Dinge, so viele, wie ihr gleichsam, 
indem ihr (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 individuell betet, (de facto)

a
 bitten solltet, 

vertrauet darauf, daß ihr sie {schon} in Empfang nehmt!,“ 

 

Deshalb 

gebrauche 

ich 

die 

Worte 

zu 

euch: 

1
Alle 

1
Dinge, 

1
so 

1
viele, 

1
wie 

1
ihr 

1
individuell 

1
beten 

1
solltet 

1
und 

1
(de facto)

a
 

1
bitten 

1
solltet, 

1
vertrauet 

1
darauf, 

1
daß 

1
ihr 

1
sie 

1
(de facto)

a
 

1
{schon} 

1
in 

1
Empfang 

1
genommen 

1
habt!, 

und 

es 

wird 

euch 

individuell 

zuteil 

sein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 18.19 
 

Mat 7.7 
Luk 11.9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 16.24 
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25.)  25.) 
   

kai. o[t&an  
Und wann-gleichsam {irgendwo} 

 wenn der Fall eintritt, daß  

 
a: 2 p pl a2 kj kt 

|sth/te| 
|(de facto) Stand genommen haben solltet ihr| 

|(de facto) gestanden haben solltet ihr| 

 
[A, C, R: 2 p pl pr kj] [B: 2 p pl pr] 

@sth,khte# @sth,kete# 
[feststehen solltet ihr] [feststeht ihr] 

 
 

 
als 

 
pt pr no ma pl md/ps dp 

pros&eu&co,menoi 
individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-Habende 

individuell zum Herrn hin-Wünschende 
individuell Betende 

 
pt pr no ma pl md/ps dp (Zustand) 

 
zum Geltenden hin-Wohltracht-Haben Veranlaßtseiende 

zum Herrn hin-Wünschen Veranlaßtseiende 
zum Beten Veranlaßtseiende 

 
pt pr no ma pl md/ps dp (Vorgang) 

 
zum Geltenden hin-Wohltracht-Haben Veranlaßtwerdende 

zum Herrn hin-Wünschen Veranlaßtwerdende 
zum Beten Veranlaßtwerdende 

 
 2 p pl pr i!  pn ak ne 

 avf&i,ete ei; ti 
so von-ablasset ihr wenn irgend 
 erlasset ihr,  

ir
etwas 

 vergebet ihr   

 
2 p pl pr prp gn pn gn ma  

e;cete kata, tinoj  
habt ihr herab irgend !, 

 gegen jemand  

 
   

i[na kai. o ̀
auf daß auch der 

 
no ma 2 p pl gn  

path.r ùmw/n o ̀
Vater, euer, der 

 
prp dt  dt ma pl  

evn toi/j ouvr&anoi/j  
in den sichtbar-Oberen seiende, 

in Verbindung mit  Himmeln  

 
3 p a1 kj kt 2 p pl dt 

avf&h/| ùmi/n 
(de facto) von-ablassen könnte er euch 

(de facto) erlassen könnte er  
(de facto) vergeben könnte er  

 
 ak ne pl 2 p pl gn 

ta. para&ptw,mata ùmw/n 

die Daneben-Fälle eurerseits 
 Nebenstellung-Fälle in eine eure. 
 neben-Abfälle  
 Fehltritte,  
 Kränkungen  

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Und wann gleichsam ihr als solche {irgendwo} feststehen solltet,“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und wann gleichsam ihr als solche {irgendwo} feststeht,“ 

 

1
Und 

1
wann 

1
gleichsam 

1
ihr 

1
(de facto)

a
 

1
als 

1
solche 

1
{irgendwo} 

1
gestanden 

1
haben 

1
solltet, 

die 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

individuell 

beten, 

so 

erlasset, 

wenn 

ihr 

ir
etwas 

gegen 

jemand 

habt!, 

auf 

daß 

auch 

euer 
d
 Vater, 

der 

in 

Verbindung 

mit 

den 

Himmeln 

seiende, 

euch 

eure 
d
 Fehltritte 

(de facto)
a
 

erlassen 

könnte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 6.14 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 5.23 
Kol 3.13 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

{vgl. 
Mat 5.34} 

 
1 Kön 8.27 
2 Chr 2.5 

2 Chr 6.18 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 5.12 
Luk 11.4 

 
 
 
 

Mat 18.35 
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26.)  26.) 
[A, C, R:  

@eiv de. 
[Wenn aber 

 

  

ùmei/j ou=k 
ihr, nicht 

 

2 p pl pr  

avf&i,ete ouv&de 
von-ablasst ihr nicht-aber auch 

[erlasst ihr,]  
[vergebt ihr]  

 

 no ma 

o ̀ path.r 
der Vater 

 

2 p pl gn  

ùmw/n o ̀

euer, der 
 

prp dt  

evn toi/j 
in den 

 

dt ma pl  

ouvr&anoi/j  
sichtbar-Oberen seiende, 

[Himmeln]  
 

3 p ft  

avf&h,sei ta. 
von-ablassen wird er die 

[erlassen wird er]  
[vergeben wird er]  

 

ak ne pl 2 p pl gn] 

para&ptw,mata ùmw/n# 
Daneben-Fälle eurerseits] 

[Nebenstellung-Fälle in eine eure.] 
[neben-Abfälle]  

[Fehltritte,]  
[Kränkungen]  

 

 

[Wenn 

aber 

ihr, 

ja 

ihr, 

nicht 

erlasst, 

wird 

euer 
d
 Vater, 

der 

in 

den 

Himmeln 

seiende, 

aber 

auch 

nicht 

eure 
d
 Fehltritte 

erlassen.] 

 
 

Mat 6.15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 18.35 
Jak 2.13 
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Das ursächliche Ersuchen um Fließendes 
Die Bitte um Fließendes 
Die Forderung nach Fließendes 
Die Bitte um Rede 
Die Forderung nach Rede 
Die Frage 

 
bezüglich 

 
des aus dem Bereich des Seins 
der Autorität 
der Vollmacht 
der Erlaubnis 

 
27.)  27.) 

 3 p pl pr pd md/ps dp 

kai. e;rcontai 
Und individuell kommen sie 

 

3 p pl pr md/ps dp (Zustand) 3 p pl pr md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Kommen veranlaßt sind sie zum Kommen veranlaßt werden sie 

 

av prp ak 

pa,lin eivj 
nochmals hinein in 
nochmalig 

h
in Richtung auf 

dann wieder  
 

 grÜ: ak ne pl 

 ~Ieros&o,&luma 

die gänzlich
2
-entlöste

3
-Weihestätte

1 

 gänzlich
2
-gelöste

3
-Weihestätte

1 

 Jerus-a-lema. 
 

 prp dt 

kai. evn 
Und in 

 

 dt ne 

tw/| i`erw/| 
der Weihestätte 

 Priesterstätte 
 

prp gn  

  
ausgrund des 
durchweg  
während  
voraus  

angesichts  
 

pt pr gn ma 3 p gn ma 

peri&patou/ntoj auvtou/ 
Umher-Tretenden seinerseits 

Wandelnden, seines, 
 

3 p pl pr md/ps dp 3 p pl pr md/ps dp (Zustand) 

e;rcontai  
individuell kommen sie zum Kommen veranlaßt sind sie 

 

3 p pl pr md/ps dp (Vorgang) prp ak 

 pro.j 
zum Kommen veranlaßt werden sie zu 

 

3 p ak ma  

auvto.n oi ̀
ihn die 
ihm  

 

no ma pl  

avrc&ierei/j kai. 
Anfangs-Geweihten und 

Ranganfangs-Priester  
Hohenpriester  

 

 no ma pl 

oi` ̀ grammatei/j 
die Schriftkenner 

 Schriftkundigen 
 Schriftgelehrten 

 

  

kai. oi` ̀
und die 

 

aj dt ma pl 

pr&es&bute,roij 
Vor-Hinein-Schreitenden 

Vortritt Habenden,-bei dem Hinein-Schreiten 
Vor-Rangigen 

Gemeindeältesten. 
 

 

Die 

Frage 

bezüglich 

der 

Autorität 

 

Und 

sie 

werden 

nochmals 

zum 

Kommen 

hinein 

in 

die 

Majorität 

der 

Stadt 

Jerusalem 

veranlaßt. 

Und 

ausgrund 

seines 

(fortlaufenden)
pt

 

in 

der 

Weihestätte 

Wandelns 

werden 

die 

Hohenpriester 

und 

die 

Schriftgelehrten 

und 

die 

Gemeindeältesten 

zum 

Kommen 

zu 

ihm 

veranlaßt. 

 
 
 
 
 
 
 
 

32 
 

Mat 21.23-27 
Luk 20.1-8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.3+47 
Mar 14.1+43 

Luk 22.2+47+52 
Joh 18.3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 27.1 
Mar 15.1 

Luk 22.66 
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28.)  28.) 
 a, B, C: p pl ipe 

kai. |e;legon| 

Und |worteten sie| 
 |die Worte gebrauchten sie| 
 sagten sie| 

 
[A, R: 3 p pl pr]  

@leg,ousin#  
[worten sie] zu 

[die Worte gebrauchen sie]  
[sagen sie]  

 
3 p dt ma  

auvtw/|  
ihm : 

 
prp dt pna dt fe 

evn poi,a| 
In was für einem 

Infolge von was für einer 
 was für einer 
 was für einer 

 
dt fe pn ak fe pl 

evx&ousi,a| tau/ta 
aus dem Bereich-des Seins diese 

Autorität  
Vollmacht  
Erlaubnis  

 
 2 p pr 

 poiei/j 
Dinge tust du, 

 machst du 

 
a, B, C [A, R] 

|h'| @kai.# 
|oder| [und] 

 
pn no ma 3 p dt 

ti,j soi 
wer dir 

 
a, B, C: 3 p a1 ig  

|e;dwken| th.n 
|(jetzt) gab er| das 

 die 
 die 
 die 

 
ak fe pna ak fe 

evx&ousi,an tau,thn 

aus dem Bereich-des Seins dieses 
Autorität, diese, 
Vollmacht diese 
Erlaubnis diese 

 
[A, R: 3 p a1 ig]  

@e;dwken# i[na 
[(jetzt) gegeben hat er] auf daß 

 
pn ak ne pl  

tau/ta  
diese Dinge 

 
2 p pr kj  

poih/|j  
tun kannst / solltest du ? 

machen kannst / solltest du  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Und sie sagen zu ihm: 
In was für einer Autorität tust du diese Dinge, 

und wer hat dir (jetzt)
a
 die diese Autorität gegeben,“ 

 

1
Und 

 
1
sie 

 
1
sagten 

 
1
zu 

 
1
ihm: 

 
1
In 

 
1
was 

 
1
für 

 
1
einer 

 
1
Autorität 

 
1
tust 

 
1
du 

 
1
diese 

 
1
Dinge, 

 
1
oder 

 
1
wer 

 
1
gab 

 
1
dir 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
die 

 
1
diese 

 
1
Autorität, 

 
auf 

 
daß 

 
du 

 
diese 

 
Dinge 

 
tun 

 
kannst? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 2.18 
Apg 4.7 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.23 
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29.)  29.) 
  

de. o`̀ 
Aber der 

 
hebrÜ: no ma [A, R: 

VIh&sou/j  
Er macht Werden-bedeutet Rettung [als 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  
werdenmachende-Rettrufer  

Werdenmachende,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus  

Jöho-schua  

 
pt a1 no ma ps ig 

@avpo&kriqei.j# 
(jetzt) von-der Frage her zur Beurteilung Veranlaßtworden(seiend)er] 

(jetzt) zur Antwort Veranlaßtworden(seiend)er] 

 
3 p a2 kp  

ei=pen  
(alles überschauend) sagte er zu 

 
3 p pl dt ma  

auvtoi/j  
ihnen : 

 
1 p ft a, A, R: prp ak 

evr&wth,sw  
Fließendes-ursächlich ersuchen werde ich |bezüglich| 

Fließendes-erbitten werde ich |bezüglich| 
Fließendes-fordern werde ich |bezüglich| 

Rede-erbitten werde ich
 

|bezüglich| 
Rede-fordern werde ich

 
|bezüglich| 

Fragen werde ich |-| 

 
a, a2, B, C, R: 2 p pl ak a, a2, A, R 

|u`ma/j| kav&gw. 
|euch,| auch-ich 

 
[A: 2 p pl dt] prp ak 

@ùma/j#  

[euch] in Bezug auf 

 
nu ak ma ak ma 

e[na lo,gon 

ein Wort 
einen / ein Erwogenen /-s 
einen / ein Erwählten / -s. 

ein Rechnungslegen 
einen Logos 
eine Logik 

 
1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben („ja auch ich“ fehlt): 

„Der Jesus aber sagte (alles überschauend)
a
 zu ihnen: 

Ich werde Rede in Bezug auf einen Erwählten fordern.“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Der Jesus aber, 
der (jetzt)

a
 (in der Folge)

pt
 zur Antwort veranlaßt worden war, 

sagte (alles überschauend)
a
 zu ihnen: 

Ich werde bezüglich euch, ja auch ich, Rede fordern in Bezug auf einen Erwählten.“ 

 

1
Der 

1
Jesus 

1
aber 

1
sagte 

1
(alles überschauend)

a
 

1
zu 

1
ihnen: 

1
Ich 

1
werde 

1
bezüglich 

1
euch, 

ja 

1
auch 

1
ich, 

1
Rede 

1
fordern 

1
in 

1
Bezug 

1
auf 

1
einen 

1
Erwählten.

 

 
 
 
 
 
 

Mat 21.24 
Luk 20.3 

 
 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 
schreibt 

(auch Wortreihenfolge): 

„Der 
Jesus 
aber, 
der 

(jetzt)
a 

(in der Folge)
pt

 

zur 
Antwort 
veranlaßt 
worden 

war, 
sagte 

(alles überschauend)
a
 

zu 
ihnen: 

Ich, 
ja 

auch 
ich, 

werde 
bezüglich 

euch, 
Rede 

fordern 
in 

Bezug 
auf 

einen 
Erwählten.“ 
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kai. 
Und 

 
2 p pl a1 i! ps ig 

avpo&kri,qhte, 
(jetzt) von-der Frage her zur Beurteilung veranlaßt werdet ihr 

(jetzt) zur Antwort veranlaßt werdet ihr 

 
prp dt 1 p dt 

 moi 
aufgrund von mir 

 
 

 
!, 

 
a, A, B, C, R [a2: 

|kai.| @kav&gw. 
|und| [und-ich 

 
prp dt 2 p pl dt] 

 ù̀mi/n# 
aufgrund von euch] 

 
1 p ft 

evrw/ 
{Gedanken} fließen lassen werde ich 

reden werde ich 

 
 2 p pl dt 

 ùmi/n 
zu euch, 

 
prp dt pna dt fe 

evn poi,a| 
in was für einem 

infolge von was für einer 
 was für einer 
 was für einer 

 
dt fe pn ak ne pl 

evx&ousi,a| tau/ta 
aus dem Bereich-des Seins diese 

Autorität  
Vollmacht  
Erlaubnis  

 
 1 p pr 

 poiw/ 
Dinge tue ich. 

 mache ich 
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„und ich, ja ich, aufgrund von euch werde zu euch reden,“ 

 

Und 

 
werdet 

 
aufgrund 

 
von 

 
mir 

 
(jetzt)

a 

 
zur 

 
Antwort 

 
veranlaßt!, 

 
1
und 

 
1
ich 

 
1
werde 

 
1
zu 

 
1
euch 

 
1
reden, 

 
in 

 
was 

 
für 

 
einer 

 
Autorität 

 
ich 

 
diese 

 
Dinge 

 
tue.
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30.)  30.) 
ak ne ak ne 

to. ba,ptisma 
Das Untertauchen 
Das Hineintauchen 
Die Taufe, 

 
ak ne  

to.  
das des 
das  
die  

 
hebrÜ: gn ma 

VIw&a,nnou 
des Werdenmachenden-Gnaden 

JHWHs-Gnaden 
Jo-hannes, 

 
a: av 3 p ipe 

|po,&qen h=n 
|welch-sitzig| war es / sie 

|woher|  

 
 

 
? 

 
prp gn [A, B, C, R: prp gn] 

evx| @evx# 
Aus| [aus] 

 
 gn ma 

 ouvr&anou/ 
dem sichtbar-Oberen 

 Himmel 

 
[A, B, C, R: 3 p ipe]  

@h=n# h' 
[war es / sie] oder 

 
prp gn  

evx  
aus den 

 
gn ma pl 

avn&qr&w,pwn 

Hinauf-Gewandt-Eraugenden 
empor-ragend-Augenden 

Hinauf-Gedrehten 
Mannes-Augen 

Antlitzen
2
-der Männer

1 

Angesichtern
2
-der Männer

1 

Menschen 
Leuten 

 
 

 
? 

 
2 p pl a1 i! ps ig 

avpo&kri,qhte, 
(jetzt) von-der Frage her zur Beurteilung veranlaßt werdet ihr 

(jetzt) zur Antwort veranlaßt werdet ihr 

 
prp dt 3 p dt ma 

 moi 
aufgrund von mir 

 
 

 
! 

 

 

Die 

Taufe, 

die 

des 

Johannes, 

1
woher 

1
war 

1
sie? 

1
Aus 

1
dem 

1
Himmel 

1
oder 

1
aus 

1
den 

1
Menschen? 

Und 

werdet 

aufgrund 

von 

mir 

(jetzt)
a
 

zur 

Antwort 

veranlaßt! 

 
 
 

Mat 3.1 
Mar 1.4 
Luk 3.3 

 
Luk 7.29+30 

 
Joh 1.25+33 

 
Apg 5.38 

 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„war 

sie 

aus 

dem 

Himmel 

oder 

aus 

den 

Menschen?“ 
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31.)  31.) 
 

kai. 
Und 

 
a: 3 p pl ipe md/ps dp 

|pros&elogi,zonto| 

|individuell dazu-wortfolgerten sie 
|individuell zuorts-ausrechneten sie 
|individuell zusätzlich-erwogen sie 

|individuell dazu-einen Logismus gebrauchten sie 

 
3 p pl ipe md/ps (Vorgang) 

 
zum dazu-Wortfolgern veranlaßt wurden sie| 

zum zuorts-Ausrechnen veranlaßt wurden sie| 
zum zusätzlichen-Erwägen veranlaßt wurden sie| 

zum dazu-einen Logismus Gebrauchen veranlaßt wurden sie| 

 
[a2, B, C: 3 p pl ipe md/ps 

@di&elogi,zonto# 
[individuell durchgehend-wortfolgerten sie 

[individuell durch-rechneten sie 
[individuell durchgehend über das Normale hinaus-erwogen sie 

[individuell die Einzelheiten durchgehend-erwogen sie 
[individuell überlegten sie 

[sich durch-{zweifelhafte} Logik leiten ließen sie 

 
3 p pl ipe md/ps (Vorgang)] 

 
zum durchgehend-Wortfolgern veranlaßt wurden sie] 

zum Durch-Rechnen veranlaßt wurden sie] 
zum durchgehend über das Normale hinaus-Erwägen veranlaßt wurden sie] 

zum die Einzelheiten durchgehend-Erwägen veranlaßt wurden sie] 
zum Überlegen veranlaßt wurden sie] 

zum sich durch-{zweifelhafte} Logik leiten lassen veranlaßt wurden sie] 

 
[A, R: 3 p pl ipe md/ps 

@evlogi,zonto# 
[bei sich wortfolgerten sie 

[bei sich rechneten sie 
[bei sich erwogen sie 

[bei sich als Logik erachteten sie 

 
3 p pl ipe md/ps (Vorgang)] 

 
zum wortfolgerten veranlaßt wurden sie] 

zum bei sich Rechnen veranlaßt wurden sie] 
zum bei sich Erwägen veranlaßt wurden sie] 

zum bei sich als Logikerachten veranlaßt wurden sie] 

 
 

 
als 

 
prp ak 

pro.j 
zu 

 
3 p pl ak ma 

è&autou.j 
ihnen-selber 
sich-selber 

 
pt pr no ma pl 

le,gontej 
Wortende 

die Worte Gebrauchende 
Sagende 

 
 

 
: 

 

 

1
Und 

1
sie 

1
erwogen 

1
individuell 

1
zusätzlich, 

indem 

sie 

zu 

sich 

selber 

(wie folgt)
pt

 

sagten: 

 
 
 
 
 
 
 

Joh 3.27 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Vaticanus 

und 

Codex Ephraemi 

schreiben: 

„Und 

sie 

erwogen 

individuell 

durchgehend 

die 

Einzelheiten,“ 
 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Und 

sie 

erwogen 

bei 

sich,“ 
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 1 p pl a2 kj ig 

eva.n ei;pwmen 
So (jetzt) sagen sollten / würden wir 

 
 

 
: 

 
prp gn  

evx  
Aus dem 

 
gn ma 3 p ft 

ouvr&anou/ evrei/ 
sichtbar-Oberen {Gedanken} fließen lassen wird er 

Himmel, reden wird er 

 
 

 
: 

 
prp ak pn ak ne 

dia. ti, 
Wegen was 

halb Wes 

 
  

ou=n ouvk 

daher nicht 

 
2 p pl a1 ig 3 p dt ma 

evpisteu,sate auvtw/| 
(jetzt) vertraut habt ihr ihm 

(jetzt) treu gehandelt habt ihr  
(jetzt) geglaubt habt ihr  

 
 

 
? 

 

 

So 

wir 

(jetzt)
a
 

sagen 

sollten: 

Aus 

dem 

Himmel, 

wird 

er 

zu 

uns 

reden: 

Weshalb 

daher 

habt 

ihr 

ihm 

(jetzt)
a
 

nicht 

vertraut? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.32 
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32.)  32.) 
 1 p pl a2 kj ig 

avlla. ei;pwmen 
Etwas anderes war bestimmt (jetzt) sagen sollten / würden wir 

Jedoch,  

 
 

 
: 

 
prp gn  

evx  
Aus den 

 
gn ma pl  

avn&qr&w,pwn  
Hinauf-Gewandt-Eraugenden ... 

empor-ragend-Augenden  
Hinauf-Gedrehten  

Mannes-Augen  
Antlitzen

2
-der Männer

1 
 

Angesichtern
2
-der Männer

1 
 

Menschen  
Leuten  

 
3 p pl ipe md/ps 3 p pl ipe md/ps (Vorgang) 

fobou,meqa  
Sich fürchteten sie fürchtengemacht wurden sie 

 in Furcht versetzt wurden sie 
 von Furcht erfaßt von Furcht erfaßt 

 
 prp ak 

  
hierin wegen 

 
a, a2, B, C: ak ma 

|to.n o;clon| 

|der Belästigende| 
 |Menge| 
 |Volksmenge| 

 
[A, R: ak ma] 

@to.n lao,n# 
[des Volkes], 

 
a: aj no ma pl [a2, A, B, C, R: aj no ma pl] 

|pa,ntej| @a[&pantej# 
|alle| [welche-alle] 

 [allesämtlichen] 

 
 3 p pl ipe 

ga.r ei=con 
denn hatten sie 

 
prp ak  

 to.n 

in Bezug auf den 

 
hebrÜ: ak ma  

VIw&a,nnhn  
des Werdenmachenden-Gnaden gewahrt sie 

JHWHs-Gnaden wahrgenommen sie, 
Jo-hannes  

 
  

o[ti  
daß ein 

 
no ma 3 p ipe 

pro&fh,thj h=n 

Voraus-Erklärer war er. 
Pro-Phet  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Hierin fürchteten sich sich wegen des Volkes, 
denn allesämtlichen hatten in Bezug auf den Johannes wahrgenommen,“ 

 

Jedoch, 

sollten 

wir 

(jetzt)
a
 

sagen: 

Aus 

den 

Menschen 

... 

1
Hierin 

1
fürchteten 

1
sie 

1
sich 

1
wegen 

1
der 

1
Volksmenge, 

1
denn 

1
alle 

1
hatten 

1
in 

1
Bezug 

1
auf 

1
den 

1
Johannes 

1
wahrgenommen, 

daß 

er 

ein 

Prophet 

war. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.46 
Mar 12.12 
Luk 20.19 

 
Mat 26.5 
Mar 14.2 
Luk 22.2 

 
Apg 5.26 

 
 

Luk 20.6 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 11.9 
Luk 7.26 

 
Mat 14.5 

(Mar 6.20) 
 

Luk 1.76 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Vaticanus 

und 

Codex Ephraemi 

schreiben: 

„Hierin 

fürchteten 

sie 

sich 

wegen 

der 

Volksmenge, 

denn 

allesämtlichen 

hatten 

in 

Bezug 

auf 

den 

Johannes 

wahrgenommen,“ 

 



5. Mai 2020  Mar 11.1-33  
12. Februar 2012-16. Februar 2012 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

510 

33.)  33.) 
  

kai.  
Und als 

 

pt a1 no pl ma ps ig 

avpo&kriqe,ntej 
(jetzt) von-der Frage her zur Beurteilung Veranlaßtwerdende 

(jetzt) zur Antwort Veranlaßtwerdende 
 

[A, R: 3 p pl pr] prp dt  

@leg,ousin#  tw/| 
[worten sie] aufgrund von dem 

[die Worte gebrauchen sie]   
[sagen sie]   

 

hebrÜ: dt ma a, B, C: 3 p pl pr 

VIh&sou/ |leg,ousin| 
Er macht Werden-bedeutet Rettung |worten sie| 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung |die Worte gebrauchen sie| 
werdenmachenden-Rettrufer |sagen sie| 

Werdenmachenden,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus  

Jöho-schua  
 

 

 
: 
 

 1 p pl def pe  

ouvk oi;damen  
Nicht gewahren wir es. 

 wahrnehmen wir  
 

 [A, R:  

kai.   
Und [als {dadurch} 

 

pt a1 no ma ps ig] 

@avpo&kriqei.j# 
(jetzt) von-daher zur Beurteilung Veranlaßtwerdender] 

[(jetzt) zur Antwort Veranlaßtwerdender] 
 

 hebrÜ: no ma 

o`̀ VIh&sou/j 
der Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachende-Rettrufer 
 Werdenmachende,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus 
 Jöho-schua 

 

1 p pr  3 p pl dt ma 

le,gei  auvtoi/j 
wortet er zu ihnen 

die Worte gebraucht er   
sagt er   

 

 

 
: 
 

  1 p no 

 ouv&de. evgw. 
So nicht-aber-auch ich, 

 

1 p pr  2 p pl dt 

le,gw  ùmi/n 
worte ich zu euch 

ein Wort gebrauche ich   
sage ich   

 

prp dt pna dt fe dt fe 

evn poi,a| evx&ousi,a| 
in was für einem aus dem Bereich-des Seins 

infolge von was für einer Autorität 
 was für einer Vollmacht 
 was für einer Erlaubnis 

 

pn ak ne pl  1 p pr 

tau/ta  poiw/ 
diese Dinge tue ich. 

  mache ich 
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (auch Wortreihenfolge): 

„Und als solche, 
die (jetzt)

a
 (in der Folge)

pt
 zur Antwort veranlaßt worden sind, 

sagen aufgrund von dem Jesus: 
Wir nehmen es nicht wahr. 

Und als er (jetzt)
a
 {dadurch} (in der Folge)

pt
 zur Beurteilung veranlaßt wird, 

gebraucht er die Worte zu ihnen:“ 

 

1
Und 

 
1
als 

 
1
solche, 

 
1
die 

 
1
(jetzt)

a 

 

1
(in der Folge)

pt 

 
1
aufgrund 

 
1
von 

 
1
dem 

 
1
Jesus 

 
1
zur 

 
1
Antwort 

 
1
veranlaßt 

 
1
werden, 

 
1
sagen 

 
1
sie: 

 
1
Wir 

 
1
nehmen 

 
1
es 
 

1
nicht 

 
1
wahr. 

 
1
Und 

 
1
der 

 
1
Jesus 

 
1
gebraucht 

 
1
die 

 
1
Worte 

 
1
zu 
 

1
ihnen: 

 

So 
 

gebrauche 
 

ich, 
 

ja 
 

ich, 
 

zu 
 

euch 
 

aber 
 

auch 
 

nicht 
 

ein 
 

Wort, 
 

in 
 

was 
 

für 
 

einer 
 

Autorität 
 

ich 
 

diese 
 

Dinge 
 

tue. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 1.19 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 20.8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 26.4 
 
 

 


